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Anwandern am 1. Mai
Neuer Wanderweg durch die Triebischtäler wird eingeweiht

Klipphausen. Als Teilnehmer des
Projektes „Wanderlieblinge Dresdner
Elbland“ des Tourismusverbandes
Elbland Dresden e.V., wurde die
Gemeinde Klipphausen mit dem Weg
Wanderliebling „Durch die Triebischtä-
ler“ als ein Bestandteil der 12 Wege
ausgewählt. Der Tourismusverband
erstellte 2021 ein Konzept für die
Wanderlieblinge, dass nun die Grund-
lage für die Entwicklung der Wander-
wege bildet. Der 19,7 Kilometer lange
Weg beginnt am Buschbad Meißen
und führt durch die Höhen und Täler
des Triebischtals und endet schließlich
in Rothschönberg. Der Wanderwege-
wart der Gemeinde Klipphausen,
Eckhardt Richter, arbeitete sehr viele
Stunden an der Entwicklung der Route
und hat somit einen enormen Anteil
daran, dass die Gemeinde nun um eine

Ein Startplatz der Wanderungen befindet sich am Buswendeplatz am Buschbad und der
Buschmühle Meißen

Der Götterfelsen ist einer der ersten Sehenswürdigkeiten der Wanderung.

Attraktion reicher ist. In den vergange-
nen Monaten wurde der Weg mit einer
einheitlichen, speziell für ihn konzipier-
ten Ausschilderung, versehen. Zudem
gibt es viele Informationstafeln, die
über die Besonderheiten des Themen-
weges Auskunft geben. So ist der Weg
für Wanderer und Besucher erlebbar
und höchst informativ geworden. Die
Wan derroute führt ab Meißen, vom
Großen Triebischtal in das Kleine Trie-
bischtal und nach Überquerung der
Baeyerhöhe wieder in das Große Trie-
bischtal bis nach Rothschönberg, oder
in entgegengesetzte Richtung. „Die
Wanderung bringt ein Naturerlebnis in
idyllischer Tallandschaft voller Ge -
schichte“, er klärt Bür germeister Mirko
Knöfel.

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 29
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Mila De Oliveira 30.01.2025 Röhrsdorf

Lio Bleil 06.02.2025 Röhrsdorf

Milo Brundisch 23.02.2025 Gauernitz

n Bereitschaftsdienste
Trinkwasser: 0151/14 82 82 80 oder 035204 21723
Abwasser: 0151/14 82 82 74 oder 035204 21723   
Straßenbeleuchtung: 035204/21755
jeweils zu den Dienstzeiten

Havariedienst Trinkwasser/Abwasser:           0171/7114183
außerhalb der Dienstzeiten
n   Technischer Bereitschaftsdienst  Tyczka Totalgaz
     Telefon: 0800 2566611

n   Fäkalienabfuhr Klipphausen
 Abfall- & Entsorgungsservice Meißen GmbH & Co. KG

     Telefon: 03521/733849, E-Mail: info@ae-meissen.de 

n   Bereitschaftsdienst der SachsenEnergie AG
     Gas:      0351 50178880
     Strom:    0351 50178881
     Service-Telefon: 0800 0320010 (kostenfrei)

E-Mail: service@SachsenEnergie.de 

n   N O T R U F E
     Polizei      110
     Notruf 112
     Regionalleitstelle Dresden 0351 501210
     Leitstellenruf priorisiert 0351 19296
     Krankentransport 0351 19222
     Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
     Polizeirevier Meißen      03521 4720
     Faxeingang Gehörlose 0351 8155130

n   Sammeltermine:
     Alle Informationen zu Sammelterminen entnehmen Sie 
     bitte dem Abfallkalender oder auf www.zaoe.de. 

     Entsorgungsdienst Nehlsen Sachsen GmbH: 03521 76540
     ZV Abfallwirtschaft Oberes Elbtal:                 0351 4040450

01.04.    Gerhard Täschner            Robschütz            86. Geburtstag
03.04.    Winfried Kästner             Lampersdorf 81. Geburtstag
04.04.    Dieter Wüstenhagen        Roitzschen           75. Geburtstag
06.04.    Christian Silla Gauernitz 79. Geburtstag
07.04.    Jochen Pilz Semmelsberg      81. Geburtstag
17.04.    Edith Jacob Constappel          93. Geburtstag
18.04.    Wolfgang Stelzer             Schmiedewalde 85. Geburtstag
19.04.    Annelies Wolf Scharfenberg       87. Geburtstag
20.04.    Hans-Dieter Rost             Wildberg 90. Geburtstag
20.04.    Marlis Geppert Gauernitz 73. Geburtstag
21.04.    Helga Münch Scharfenberg       91. Geburtstag
22.04.    Renate Huste Weistropp            86. Geburtstag
23.04.    Elfriede Hanschmann      Röhrsdorf             87. Geburtstag
23.04.    Regina Wachs Semmelsberg      74. Geburtstag
24.04.    Siegmar Krusche             Ullendorf 81. Geburtstag
25.04.    Isolde Scheiblich             Ullendorf 87. Geburtstag
27.04.    Erika Schreiter Hühndorf 89. Geburtstag
28.04.    Lothar Richter Rothschönberg    74. Geburtstag

Wir gratulieren

Wir gratulieren allen Jubilaren zum
Geburtstag und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute,

Gesundheit und einen schönen Verlauf Ihres Festes.

n Öffnungszeiten und Kontakte
Montag 09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 07.00 bis 12.00 Uhr
Das Bürgerbüro Burkhardswalde ist sowohl am 22.04. als
auch am 24.04.2025 geschlossen. In dringenden Fällen
kontaktieren Sie bitte das Einwohnermeldeamt in Klipp-
hausen. Die Gemeindeverwaltung Klipphausen, ein -
schließlich des Einwohnermeldeamtes, bleiben sowohl
am 02.05. als auch am 30.05.2025, geschlossen.

n Außenstelle Burkhardswalde
Dienstag 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 16.00 Uhr

n Rufnummern Gemeindeverwaltung während der
Öffnungszeiten:

Gemeindeverwaltung Klipphausen:                  035204 2170
Außenstelle Bürgerbüro Burkhardswalde:   035245 729001
Einwohnermeldeamt Klipphausen:  035204 21720 o. 21721
Internet:    www.klipphausen.de 
E-Mail:      gemeindeverwaltung@klipphausen.de

einwohnermeldeamt@klipphausen.de

n   Sprechzeiten Friedensrichterin Frau Fiebiger
Friedensrichter Herr Richter
Dienstag, den 15. April 2025, in der Zeit von 17.00 bis
18.00 Uhr in den Vereinsräumen in Klipphausen,
Tal straße 3, E-Mail: friedensrichter@klipphausen.net 
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n Einladung 
    Gemeinderatssitzung

Die nächste Sitzung des Gemeinderates

findet am 08.04.2025, 19:00 Uhr, in der

Gemeindeverwaltung, Talstraße 3 in 01665

Klipphausen, statt. Die Tagesordnung stand

zum Zeitpunkt des Redak tionsschlusses

noch nicht fest. Sie finden diese auf der

Homepage der Gemeinde Klipphausen.

n Einladung 
    Technischer Aussschuss

Die nächste Sitzung des Technischen

Ausschusses findet am 22.04.2025, 19:00

Uhr, in der Gemeindeverwaltung, Talstraße 3

in 01665 Klipphausen, statt.

n Einladung 
    zur Ortschaftsratssitzung

Klipphausen

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates

Klipphausen findet am 05.05.2025, 19:00

Uhr, im Vereinszentrum Weistropp, Am

Sportplatz 5 in 01665 Klipphausen, statt.

n Einladung 
    zur Ortschaftsratssitzung

Scharfenberg

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates

Scharfenberg findet am 14.04.2025, 19:00

Uhr, im Sportlerheim Scharfenberg, Pinnen-

weg 2 in 01665 Klipphausen, statt.

n Einladung 
    zur Ortschaftsratssitzung

Tanneberg

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates

Tanneberg findet am 23.04.2025, 19:00 Uhr,

im Historischen Gasthof Alma Kasper,

Markt 5 in 01665 Klipphausen, statt.

n Beschlüsse des Technischen Ausschusses vom 18. März 2025

Der Technische Ausschuss stimmt dem Bauantrag zum Neubau eines Mehrfamilienwohn-
hauses und zur Errichtung von 5 Stellplätzen auf den Flurstücken 3 und 3a Gemarkung
Weistropp nicht zu.
Beschluss-Nr. 05-02/2025

Der Technische Ausschuss beschließt, den Auftrag zum Ausbau der Arztpraxis im Schloss
Klipphausen – Los 1 Erweiterter Rohbau der Fa. Uwe Riße Hoch- und Tiefbau, Dorfstraße
5a, 01665 Klipphausen, zum Bruttopreis von 54.690,08 € zu erteilen. 
Beschluss-Nr. 06-02/2025

n Die rechtsverbindlichen Bekanntmachungen…

… der Gemeinde Klipphausen erfolgen entsprechend der Bekanntmachungssatzung
vom 17. November 2022 auf der Homepage unter 
www.klipphausen.de/bekanntmachungen. 
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n Bericht von der Gemeinderatssitzung am 4. März 2025
n Einwendungen und Hinweisen von Bürgern 

zum Haushaltsentwurf 2025
Der Entwurf des Haushaltsplanes hat vom 05.02.2025 bis zum
13.02.2025 ausgelegen und bis zum 24.02.2025 konnten Einwen-
dungen und Hinweise eingereicht werden. Daraufhin sind vier
Einwendungen von Bürgern zu unterschiedlichen Sachverhalten
sowie Sachanträge von Gemeinderäten eingegangen. 
Die Sachverhalte wurden erörtert. Änderungen für den Haushalt
2025 ergaben sich aus den Einwänden nicht. 

n Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2025

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 4. März 2025 mehrheitlich
die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan mit seinen sämtlichen
Anlagen für das Haushaltsjahr 2025 beschlossen. Aktuell liegt der
Haushaltsplan zur örtlichen Prüfung bei der Rechtsaufsichtsbehör-
de.

n Beratung und Beschlussfassung zur Strategie über den
Umgang mit dem demografischen Wandel und der damit
verbundenen sinkenden Kinderzahl in der Gemeinde Klipp-
hausen

Der Gemeinderat befasste sich in seiner Klausurtagung Ende 2024
mit den Folgen des Demografischen Wandels in der Gemeinde. Der
sprunghafte Rückgang der jungen Einwohner und damit verbunde-
ne sinkende Geburtenzahlen haben sowohl erhebliche Auswirkun-
gen auf die Einrichtungen der Gemeinde als auch auf das Dorfleben.
Seit mehreren Monaten arbeitet die Verwaltung an Strategien, um
den Auswirkungen zu begegnen. Dabei sollen Steuerungsmöglich-
keiten der Kitas und Schulen, der Verwaltung und des Gemeindera-
tes ausgeschöpft werden.

Die Strategie umfasst drei gleichbedeutende Themenschwer-
punkte:
– Maßnahmen zur Qualitätsverbesserung der Einrichtungen
– Maßnahmen zum Erhalt der Einrichtungen
– Maßnahmen zum Thema Wohnen
Die ersten beiden Punkte wurden gemeinsam mit der Leitungsebe-
ne von Kita und Hort erarbeitet und anschließend mit den Mitarbei-
tern abgestimmt. Aktuell werden die einzelnen Maßnahmen auch
unter Einbeziehung der Elternräte konkretisiert und mit Konzepten
untersetzt.
Für den Themenschwerpunkt „Wohnen“ konzentriert sich nicht nur
auf das Schaffen von neuem Wohnraum, sondern auch auf die Erhö-
hung der Attraktivität der Gemeinde für junge Familien und für
Jugendliche. Darüber hinaus erhielten die Ortschaftsräte mit E-Mail
vom 12.11.2024 die Aufgabe, die Entwicklungsflächen für Wohn-
raum im rechtskräftigen FNP zu überprüfen, Vorschläge für neue
Entwicklungsflächen zu nennen und die Möglichkeiten der Entwick-
lung von brachliegenden Bestandsimmobilien aufzuzeigen.
Die Rückmeldungen der Ortschaftsräte lagen nun vor. Sie wurden
von der Verwaltung kategorisiert und hinsichtlich der weiteren
Prüfung für die Einbeziehung in die 7. Änderung des FNP bewertet.
Der Aufstellungsbeschluss zur 7. Änderung des Flächennutzungs-
plans wurde im Gemeinderat am 09.04.2024 gefasst und öffentlich
bekanntgemacht. Daraufhin gab es erste Hinweise von Bürgern zum
Aufstellungsbeschluss.
Aufgrund verschiedener Anträge wurde mehrheitlich beschlossen,
diesen Tagesordnungspunkt in die nächste Sitzung zu vertagen.
Dabei kam man überein, die eingegangen Vorschläge und Rückmel-
dungen hinsichtlich ihrer Einbeziehung in die 7. Änderung des
Flächennutzungsplans zur Vorberatung in den Technischen
Ausschuss zu geben.

n Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von 
Bauleistungen für die 5. Erweiterung Gewerbegebiet 
Klipphausen 1. BA – Los 1 Neubau Becken

Es wurde ein EU-weites Vergabeverfahren durchgeführt. Im
Rahmen des offenen Verfahrens forderten 16 Firmen die Angebots-
unterlagen ab. Zur Angebotseröffnung am 13.02.2025 lagen sechs
Angebote vor. Die Prüfung durch die Planungsgemeinschaft PB
Schubert/KEMPA ergab, dass das wirtschaftlichste Angebot von
der Fa. Werner Stowasser GmbH, Zum Neidhardt 9, 04741
Roßwein, in Höhe von 2.679.350,99 € brutto, abgegeben wurde.
Die angegebenen Kosten lagen unter dem vom Planer kalkulierten
Budget von 5.012.857,15 € brutto.
Der Gemeinderat hat der Vergabe mehrheitlich zugestimmt. Der
Bürgermeister wurde ermächtigt, den Auftrag nach Ablauf entspre-
chender Vergabefristen auszulösen.

n Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleis-
tungen für die 5. Erweiterung Gewerbegebiet Klipphausen
1. BA – Los 2 Abwasserdruckleitung

Es wurde ein EU-weites Vergabeverfahren durchgeführt. Im
Rahmen des Offenen Verfahrens forderten 8 Firmen die Angebots-
unterlagen ab. Zur Angebotseröffnung am 14.02.2025 lagen drei
Angebote vor. Die Prüfung durch die Planungsgemeinschaft PB
Schubert/KEMPA ergab, dass das wirtschaftlichste Angebot von der
Fa. STRABAG AG, Leipziger Straße 48, 01662 Meißen, in Höhe von
1.298.585,66 € brutto, abgegeben wurde. Die Kosten lagen unter
dem vom Planer kalkulierten Budget von 2.368.703,66 € brutto.
Der Gemeinderat hat der Vergabe mehrheitlich zugestimmt. Der
Bürgermeister wurde ermächtigt, den Auftrag nach Ablauf entspre-
chender Vergabefristen auszulösen.

n Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleis-
tungen für die 5. Erweiterung Gewerbegebiet Klipphausen
1. BA – Los 3 Innere Erschließung

Es wurde ein EU-weites Vergabeverfahren durchgeführt. Im
Rahmen des Offenen Verfahrens forderten 14 Firmen die Angebots-
unterlagen ab. Zur Angebotseröffnung am 13.02.2025 lagen sechs
Angebote vor. Die Prüfung durch die Planungsgemeinschaft PB
Schubert/KEMPA ergab, dass das wirtschaftlichste Angebot von der
Fa. STRABAG AG, Leipziger Straße 48, 01662 Meißen, in Höhe von
2.198.569,78 € brutto, abgegeben wurde. Die Kosten lagen unter
dem vom Planer kalkulierten Budget von 3.796.290,19 € brutto.
Der Gemeinderat hat der Vergabe mehrheitlich zugestimmt. Der
Bürgermeister wurde ermächtigt, den Auftrag nach Ablauf entspre-
chender Vergabefristen auszulösen.

n Öffentliche Ausschreibung für Flächen im Gebiet der
5. Änderung GWG Klipphausen

Die Gemeinde Klipphausen hat ein Baufeld im Bebauungsplan
„Gewerbepark Klipphausen 5. Änderung“ zum Verkauf, nach den
Vorgaben der VwV kommunale Grundstücksveräußerung öffentlich
ausgeschrieben auf der Grundlage einer Marktwertfeststellung. Die
Fläche mit einer Gesamtgröße von 46.709 m² beinhaltet Teile der
Flurstücke 1/35 und 25/12 der Gemarkung Sora sowie Teile der
Flurstücke 210/2, 216 und 220/2 der Gemarkung Klipphausen. Das
Mindestgebot für das Grundstück betrug gemäß Gutachten: 30,00
EUR/m². Die öffentliche Erschließung (Abwasser, Trinkwasser,
Löschwasser, Breitband, Strom und Zufahrtsstraße) erfolgt durch
die Gemeinde Klipphausen. Zum Kaufpreis ist gesondert ein
Erschließungsbeitrag zu zahlen.

Folgendes Gebot lag zur Abgabefrist vor:
Bieter: 
Fäth GmbH, 01665 Klipphausen, Schwabacher Straße 10
Gebotspreis: 31,40 €/m²
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Der Gemeinderat Klipphausen stimmt dem Verkauf an die Firma
Fäth GmbH zu. Die endgültigen Flurstückgrößen stehen erst nach
der Endvermessung fest. Sollten sich dadurch Abweichungen von
der in der Anlage markierten Fläche ergeben, wird der Bürgermeis-
ter ermächtigt, diese in den Kaufvertrag einzubeziehen.

n Beratung und Beschlussfassung zur Entgegennahme von
Spenden

Im Rahmen des Gesetzes zur Fortentwicklung des Kommunalrechts
ist der § 73 SächsGemO um einen Absatz 5 ergänzt worden.
Danach darf die Gemeinde zur Erfüllung ihrer Aufgaben nach § 1
Abs. 2 SächsGemO Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwen-
dungen einwerben und annehmen oder an Dritte vermitteln, die sich
an der Erfüllung von Aufgaben nach § 1 Abs. 2 SächsGemO beteili-
gen. Über die Annahme oder Vermittlung entscheidet der Gemein-
derat in öffentlicher Sitzung. Der Gemeinderat Klipphausen stimmte
der Annahme von elf Spenden zu.

n Beratung und Beschlussfassung zur Verzichtserklärung
Vorkaufsrechte

Der Gemeinderat Klipphausen beschlos, auf das gesetzliche
Vorkaufsrecht gemäß § 24 BauGB ff, § 17 SächsDSchG, § 27
SächsWaldG, § 66 BNatSchG sowie SächsNatschG für nachste-
hend aufgeführte Flurstücke zu verzichten:
• Gemarkung:         Sachsdorf

Flurstück: 33/4
Nutzungsart:        Grünfläche

• Gemarkung:         Reppnitz
Flurstück: TF von 57/5
Nutzungsart:        Grünfläche

• Gemarkung:         Reppnitz
Flurstück: 318
Nutzungsart:        Garten

• Gemarkung:         Röhrsdorf
Flurstück: 40
Nutzungsart:        Landwirtschaftsfläche

• Gemarkung:         Miltitz
Flurstück: 669m
Nutzungsart:        Garten

• Gemarkung:         Burkhardswalde
Flurstück: TF von 16/1
Nutzungsart:        Baugrundstück

• Gemarkung:         Robschütz
Flurstücke:           58b, 165b und 164a
Nutzungsart:        Wohngrundstück

• Gemarkung:         Schmiedewalde
Flurstück: TF von 21/10 und TF von 21/14
Nutzungsart:        Gebäude- und Freifläche

• Gemarkung:         Gauernitz
Flurstück: 545
Nutzungsart:        Grünfläche

• Gemarkung:         Sachsdorf
Flurstück: 33/6
Nutzungsart:        Grünfläche

• Gemarkung:         Wildberg
Flurstück: 117/3
Nutzungsart:        Radweg

• Gemarkung:         Reppnitz
Flurstück: 280
Nutzungsart:        Garten

• Gemarkung:         Gauernitz
Flurstück: 437y
Nutzungsart:        Garten

• Gemarkung:         Batzdorf
Flurstück: 168/2
Nutzungsart:        Grünfläche

n Bericht von der Sitzung des Ortschaftsrates Miltitz am 12. Februar 2025 
Zur Sitzung waren 23 Besucher anwesend

TOP 1: Eröffnung der Sitzung durch Ortsvorsteher Angermann,
Tagesordnung gemäß Einladung 

TOP 2: Protokollkontrolle

Restarbeiten Breitbanderschließung: Herr Hegenbart teilt mit,
dass die Tiefbauarbeiten weitesgehend abgeschlossen sind. Die
Übergabe des Netzbereiches Seeligstadt ist am 26.11.2024 erfol-
get. In Teilen sind noch geringe Mängelbeseitigungsarbeiten in
Ausführung.

Die Arbeiten zur Problembehebung bei den klappernden Deckeln
der Verteilerschächte sind beauftragt. Der Austausch der vorhan-
denen Gussdeckel gegen Betonabdeckungen soll bis Mitte 2025
durchgeführt werden (betrifft 51 Verteilerkästen im Gemeindege-
biet).

Gehölzpflegearbeiten an der Linde auf dem Dorfplatz in Ober-
munzig: Die Linde wird im Zuge der Baumpflegewinteraktion ab
Anfang 2025 mit verschnitten (vorgesehen für die 8. KW).

Reparatur des Dachs der Bushaltestelle am Bahnhof Miltitz (in
Richtung Nossen): Es liegt die Information von Hr. Hegenbart vor,
dass die Kosten für die Reparatur etwa 2.500 € betragen. Der
Bauhof hat dies in seinem Arbeitsprogramm für 2025 eingeplant.
Perspektivisch soll die Bushaltestelle bei Vorhandensein entspre-
chender Fördermittel durch eine neue Haltestelle (welche dann auch
barrierefrei ist) ersetzt werden.

Die Absenkung am Weg zum alten Kindergarten in Miltitz: Die
Instandsetzung der defekten Rohrleitung und die Verfüllung der
Baugrube erfolgte im Dezember 2024. Aufgrund des Zustandes der
Schmutzwasserleitung vom Kindergarten bis zur Einmündung im
Bereich des Bahnübergangs (ca. 90 m Kanal) ist eine Neuverlegung
erforderlich. Die Angebotseinholung für die Kostenbemessung ist in
Arbeit.
Die notwendigen finanziellen Mittel müssen im kommenden Haus-
halt vorgesehen werden.

Bushaltestelle in Garsebach Mittelmühle: Der notarielle Kaufver-
trag für das benötigte Grundstück wurde abgeschlossen. Hr.
Hegenbart: Es ist beabsichtigt für 2025 wieder einen Antrag für den
Ausbau von Haltestellen über die RL ÖPNV zu stellen. Je nach Prio-
risierung wird angestrebt, diese Haltestelle hier mit zu beachten.

Defektes Geländer am Radweg neben der kl. Triebisch
zwischen Parkplatz und Sportplatz am Vereinsheim TSV: Ange-
bot zur Reparatur wurde eingeholt. Kosten aktuell nicht vorgesehen.
Bauhof wird Reparatur in Eigenleistung durchführen bis Ende
II. Quartal

Infotafel am ehemaligen Buswendeplatz in Robschütz: Der Grund-
stückseigentümer hat einer Unsetzung nicht zugestimmt. OV Anger-
mann regt an, einen Gesprächstermin zwischen Verwaltung und Eigen-
tümer zu organisieren, um einen Interessenausgleich zu versuchen.

Parkverbotszone am Erzweg in Munzig einrichten: Hierzu lag keine
Rückmeldung vom Hauptamt vor. BM Knöfel weist auf die Belange
der Straßenverkehrsordnung hin.



Amtliche Bekanntmachungen

Seite 6 Amtsblatt der Gemeinde Klipphausen   Ausgabe 04/2025

Stand Aufbau der Lampenmasten am Erzweg: Zwei neue Masten
wurden mit Leuchten ausgestattet. Weitere Lampen werden in den
kommenden Jahren Zug um Zug.

TOP 3: Bürgerfragen

Herr Starke (Wehrleiter FFW Miltitz) teilt mit, dass 17 Kameraden
aktiv in der FFW ihren Dienst versehen. Die Wehrleitung steht mit der
Gemeindeverwaltung zur Klärung von Fragen zur Organisation und
Ausrüstung in Kontakt. OV Angermann merkt an, dass die Lösch-
wasserzisterne der FFW absichern sei (defektes Geländer), das
Dach des FFW Gebäudes repariert werden muss und die Zufahrt zur
FFW grundbuchlich gesichert werden muss (Wegerecht).

Herr Albert und Frau Scheffler tragen das Anliegen der Jugendli-
chen aus den Ortslagen Garsebach, Roitzschen, Miltitz und Munzig
zur Gründung eines Jugendclubs vor. Interessiert an einem solchen
Treffpunkt seien ca. 30 Jugendliche. Sie benötigten jedoch Unter-
stützung zu rechtlichen Fragen und der Finanzierung eines solchen
Vorhabens und wünschen sich diesbezüglich Unterstützung durch
die Gemeinde. Man habe sich auch bezüglich der Findung einer
geeigneten Örtlichkeit bereits Gedanken gemacht und Kontakt zum
Betreiber des Gewerbehofs Kontakt aufgenommen. Dieser könnte
sich vorstellen, Räumlichkeiten zu einem angemessenen Mietpreis
zur Verfügung zu stellen. Die anwesende Gemeinderätin Frau
Kunick regte an, hier auch Überlegungen zu einem generationen-
übergreifenden Begegnungszentrum mit in Betracht zu ziehen. BM
Knöfel begrüßt das Interesse der Jugendlichen und sieht den
Bedarf durchaus als gegeben an. Er bietet den Jugendlichen, die
sich hier besonders einbringen möchten, an, sich zu einem ersten
Treffen in der Gemeindeverwaltung zusammenzufinden. Begleitet
werden kann dieser Prozess auch durch die mobile Jugendarbeit
Klipphausen Nossen, die bei der Vereinsgründung beraten und
unterstützen kann.

Herr Simank (Nabu Heynitz) berichtet über das Vorhaben zur
Wiederherstellung der landschaftsprägenden Baumalleen. Hier
möchte der Nabu bestehende Baumlücken bei Straßenbäumen
wieder auffüllen, insbesondere soll dies durch die Anpflanzung alter
Obstbaumsorten erfolgen. Man suche hier interessierte Bürger und
auch private Initiativen, die sich dabei mit engagieren möchten. Die
Bäume sowie das notwendige Pflanzmaterial stelle der Nabu zur
Verfügung. Dieser kümmere sich nach der Pflanzung auch 15 Jahre
um die Pflege der Bäume.

OR Hartmann trägt weiter vor, dass die Anwohner der Straße zur
Preiskermühle eine Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30km/h
wünschen. BM Knöfel sieht eine derartige Notwendigkeit nicht als
gegeben, da die Straßenverhältnisse (enge Straße) große
Geschwindigkeiten gar nicht möglich machen. Als Kompromiss
könne jedoch für einen vorübergehenden Zeitraum eine elektroni-
sche Geschwindigkeitstafel aufgestellt werden.

Herr Starke, A. fragt nach, ob zur Sicherung der Einsätze der FFW
bei Einsätzen am Dorfberg in Miltitz eine dauerhafte Unterführung
zur Verlegung eines Löschschlauches (B-Rohr) unter den Bahn-
schienen im Rahmen der aktuellen Sanierungsmaßnahmen an den
Gleisen möglich sein könnte. Damit könne eine rasche und unkom-
plizierte Wasserentnahme aus der Triebisch bei Löscheinsätzen
sichergestellt werden. OR Miklaw merkt dazu an, dass dies grund-
sätzlich möglich ist, jedoch einen planerischen Aufwand von 2 bis 3
Jahren erfordert und mit hohem technischen und finanziellen
Aufwand verbunden ist, der ein solches Vorhaben nicht rentabel
macht. Unabhängig davon müsste auch die Zustimmung der DB AG
vorliegen.

TOP 4 Informationen aus dem Gemeinderat
– HHPL 2025:

• am 04.02. beschlossen
• Sanierung Freibad Miltitz 2. BA (1.571 TEUR)
• OR: 500 €
• Feuerwehr: 20.000 € (keine Neuinvestition in 2025 vorgese-

hen – Bedarf melden!)
• AW-Anschluss Rittergut Miltitz (20.000 €)
• AW-Pumpwerk Seewaldmühle Roitzschen (320 T€; 50%

Förderung)
• 10.000 € Planung Vereinsheim TSV Garsebach
• Betrieb Kita: 600.000 €
• Sportplatz: 3.000 €; „Sporthalle“: 5.000 €
• Jahnbad: Badebetrieb 150.000 €
• Anzahl betreuter Kinder im Kita Miltitz: 258 (-29)

– Neubau TW-Leitung Schenkberg:
• 13.03. bis 16.05.2025
• Umleitung über Straße „Neue Siedlung“; Einbahnstraßenre-

gelung aufgehoben
– Bauhofkonzept soll erarbeitet werden (3 Varianten)

• Erhalt von zwei Standorten (Klipphausen; Sanierung Miltitz)
• Ein neuer zentraler Standort
• Erweiterung Klipphausen

TOP 5: Sonstiges
OV Angermann gibt bekannt, dass der OR Miltitz ebenfalls 500 €
für den Rollrasen spendet und er bittet die Einwohner zahlreich am
12.04.2025 mit bei der Verlegung des Rasens anzupacken. BM
Knöfel freut sich auf die Wiedereröffnung. Ein Badfest ist für den
24.05.2025 geplant. Für den Aktionstag zur Rollrasenverlegung
werden zahlreiche helfende Hände benötigt, auch technische Unter-
stützung zum Entladen der 3 Sattelzüge mit Rollrasen wird noch
gesucht. Benötigt werden Teleskoplader. Er bittet um Meldungen,
wer am 12.04.2025 damit unterstützen kann.

Bei der Fortführung des FNP sollen zusätzliche Wohn- und Eigen-
heimstandorte berücksichtigt werden. Eine Umfrage hat erben,
dass aktuell vier möglichen Baugrundstücke (zweimal Roitzschen,
einmal Miltitz, einmal Robschütz) gemeldet werden konnten. Von
BM Knöfel wurde nach einer Erweiterung des Wohnstandortes
„Lindenhöhe“ gefragt. Hierfür sollen zunächst Gespräche mit den
Landeigentümern erfolgen.

Straßenbauprojekte: Von Herrn Hegenbart wurde mitgeteilt, dass
im Bereich des OR Miltitz folgende Straßen vorrangig saniert
werden sollen:
– Stützwanderneuerung Polenzer Linden
– Instandsetzung Neurobschützer Weg
– Ausbau der Straße „Zum Pinzigberg“
– Ersatzneubau Stützwände an der Straße „Zur Preiskermühle“
– Bau Radweg Meißen – Garsebach (bei S 83): Planung
– Befestigung der Straße „Polenzer Linden“ (20 Meter an den letz-

ten Grundstücken)
– Munziger Hauptstraße 50 – Befestigung Straße (Schotteraus-

spülungen bei Regen)
– Asphalt für den Parkplatz am Friedhof Semmelsberg

LEADER Kleinprojekte: OV Angermann erläutert, dass hier ein
Gemeinschaftsprojekt mit dem OR Taubenheim realisiert werden
soll. Es wird eine Schutzhütte auf dem Jokischberg (Einmündung
Kuhberg) errichtet. Das Gespräch mit dem Grundstückseigentümer
(Fam. Römer) hat stattgefunden und die Gemeinde konnte den
notwendigen Nutzungsvertrag abschließen. Sobald die finanziellen
Mittel freigegeben sind, wird die Realisierung erfolgen.

Veröffentlichung Bericht Amtsblatt: OV Angermann findet es nicht
hinnehmbar, dass erneut ein Satz aus dem Bericht über die OR-
Sitzung von der Verwaltung ohne Rücksprache gestrichen wurde.
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BM Knöfel erklärt, dass hier wahrscheinlich ein Versehen vorliegt.
Weiterhin weist der BM darauf hin, dass letztendlich er sich die
Entscheidung über die Veröffentlichung des Protokolls der OR-
Sitzung vorbehält.
Baumpflanzaktion der KSpK Meißen: Laut Auskunft von Frau
Roick wurden alle sechs Standorte an die KSpK Meißen gemeldet –
(Jubiläum 2028). Die Auswahl der Standorte und der Termin für die
Umsetzung liegt bei der Sparkasse.

TOP 6: Festlegung nächster Sitzungstermin
07.05.2025 – Feuerwehr Garsebach

Das vollständige Protokoll kann in der Gemeindeverwaltung oder
über den Ortschaftsrat Miltitz eingesehen werden.

Thomas Angermann Anke Rothkegel
Ortsvorsteher Protokoll

Am 19. Februar 2025 fand im Feuerwehrgerätehaus Taubenheim um
19:00 Uhr die Sitzung des Ortschaftsrats statt. Herr Richter eröffne-
te die Versammlung und begrüßte die Anwesenden. Aufgrund tech-
nischer Probleme stand der Beamer nicht zur Verfügung, weshalb
die Vorschläge mündlich präsentiert wurden.

In der Versammlung wurden verschiedene Bauflächen und Immobi-
lien besprochen. Zunächst wurde die Nutzung des Silos in Seelig-
stadt erörtert. Das Silo mit den Maßen 145 m x 68 m könnte als Tief-
garage mit aufgesetzter Wohnbebauung oder als Kombination aus
Wohn- und Gewerbeflächen genutzt werden. Ein Komplettabriss
wäre möglich, allerdings kostenintensiv. Die Entscheidung soll nach
Bürgerbeteiligung und Expertenmeinung erfolgen.

Auch der Vierseithof in Seeligstadt war Thema. Hier ist die Errich-
tung von drei bis vier Reihenhäusern angedacht, wobei ein zusätzli-
ches Wohngebäude zur Verfügung steht. Baurechtliche Prüfungen
sind notwendig. Ein weiteres Ausbauobjekt befindet sich in Pisko-
witz, gegenüber dem neuen Spiel- und Begegnungsplatz. Da die
Eigentumsverhältnisse noch unklar sind, müssen diese vor der
Planung geklärt werden.
In Taubenheim wurden die Wohnbauflächen auf dem ehemaligen
Gelände der Trocknung diskutiert. Zwei Flurstücke stehen zur Verfü-
gung: Eines umfasst 17.290 m² und ist für eine Mischnutzung aus
Wohnen und Gewerbe geeignet, das andere bietet Potenzial für ein
ruhiges Wohnhaus in naturnaher Lage. Hierzu sind Bedarfserhebun-
gen und Bürgerbeteiligung erforderlich. Weitere Bauplätze sollen
gegenüber der Schmiede Richter entstehen, wo zwei bis drei
Bauplätze vorgesehen sind. Die Planungs- und Genehmigungsver-
fahren sollen innerhalb von 18 Monaten abgeschlossen werden.
Auch in Seeligstadt steht das Flurstück 17-5 im Fokus. Die bauliche
Nutzung und Erschließung werden derzeit geprüft. In der Hauptstra-
ße 45 in Taubenheim gibt es Potenzial für Eigenheime oder gemisch-
te Wohnformen. Hier müssen jedoch mögliche Baubeschränkungen

und städtebauliche Anforderungen untersucht werden. Zwischen
Donat und Brauer in Seeligstadt bietet ein an historische Vierseithö-
fe angelehntes Bauprojekt die Möglichkeit, modernes Wohnen
harmonisch in das Dorfbild zu integrieren.
Ein weiterer Vorschlag betraf den Umbau des Gasthofs Taubenheim.
Der geplante Abriss des Saals mit einer Grundfläche von 264 m² soll
Platz für einen Neubau mit 85 m² schaffen. Die optische Gestaltung
soll sich am historischen Erscheinungsbild orientieren. Alternativ
schlug Bürgermeister Knöfel die Umgestaltung zu einem Begeg-
nungsplatz vor. Für ein attraktives Grundstück hinter einem Teich in
Seeligstadt – bekannt als Eigenheimstandort Richter – bestehen
Planungen für Einfamilien- oder Reihenhäuser. Wege und Sitzmög-
lichkeiten könnten die Lebensqualität erhöhen.
Die Korrektur der Pendelliste und Protokollkontrolle wurde auf die
nächste Sitzung im März vertagt. Zum Antwortschreiben des Kreis-
straßenbauamts informierte Bürgermeister Knöfel, dass die Straße
in Taubenheim auf der Prioritätenliste für 2026 steht. Geplant ist eine
neue Decke bis zur Silberstraße und ein grundhafter Ausbau bis zur
Brücke.
Ein weiteres Thema war die Errichtung des Spielplatzes auf dem
Festplatz. Der Ortschaftsrat stimmte dem Vorschlag zu. Herr Richter
kündigte zudem an, einen Haushaltsantrag zur Sanierung der
Taubenheimer Straße 8 in Ullendorf einzubringen.
Zum Abschluss wurden verschiedene Anregungen diskutiert. Herr
Schmick erkundigte sich nach der Erreichbarkeit der Wasser- und
Abwasserabrechnung, was aufgrund von Lehrgangszeiten einge-
schränkt ist. Hartmut Hubeny wies auf die geplante Rollrasenaktion
in der Gemeinde hin. Herr Bauerschäfer äußerte Bedenken über die
Nutzung seiner Anliegerstraße durch große Traktoren. Herr Hegen-
bart wurde gebeten, sich die Situation anzusehen.

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrats findet am Mittwoch, dem
26. März 2025, um 19:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Taubenheim
statt. Das Sitzungsende ist für 21:00 Uhr geplant.

n Bericht von der Sitzung des Ortschaftsrates Taubenheim am 19. Februar 2025

In eigener Sache

Sie möchten das 
Amtsblatt der Gemeinde Klipphausen 
kostenfrei als digitales Abo bestellen?
Scannen Sie dazu den QR-Code oder senden Sie eine E-Mail an 
newsletter@riedel-verlag.de

Das nächste Amtsblatt der Gemeinde Klipphausen erscheint am 2. Mai 2025.
Redaktionsschluss ist am 16. April 2025.
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Die Ortschaftsratssitzung fand in der Gemeindeverwaltung Klipp-
hausen mit 16 Gästen sowie dem Bürgermeister Mirko Knöfel statt.
Nach der Protokollkontrolle stellte OV Prof. Dr. Münch den Bearbei-
tungstand der in der OR-Sitzung vom 20.01.2025 dargestellten
Probleme und Anregungen seitens der Gemeindeverwaltung und
des Bauhofes vor. Anschließend berichtete der Ortsvorsteher über
die in den letzten Gemeinderatssitzungen sowie Sitzungen des
Technischen Ausschusses behandelten Themen, welche den
Zuständigkeitsbereich des OR Klipphausen betreffen. 

n Vorstellung des Entwurfs der Klarstellungs- und Ergän-
zungssatzung Kleinschönberg:

• In der OR Sitzung am 06.11.2023 im Vereinszentrum Weistropp
wurde unter reger Beteiligung von Kleinschönberger Einwohnern
ein Vorschlag für die baurechtliche Abgrenzung Außen-/Innen-
bereich entwickelt.

• Ausgehend von diesem Vorschlag wurde vom Architekten
Scholz in Abstimmung mit dem Bauamt Klipphausen der
Entwurf der Klarstellungs- und Ergänzungssatzung Kleinschön-
berg erarbeitet. Dieser Entwurf wurde von Herrn Scholz vorge-
stellt.

• Intensive Diskussionen wurden über eine vom Grundstückeigen-
tümer beantragte Wohnbaufläche am Dorfanger entlang der
Straße Sonnenlehne sowie hinsichtlich Einbeziehung von Land-
wirtschaftlichen Betriebsgebäuden in den Innenbereich geführt.
Gestaltungssatzungen als Instrument zur Erhaltung des dörfli-
chen Baucharakters in den Ortsteilen:

• In vielen Ortsteilen, abgesehen von Neubaugebieten, gibt es
neben dem Flächennutzungsplan und Klarstellungs- und Ergän-
zungssatzungen keine weiteren baurechtlichen Vorgaben
hinsichtlich Gestaltung neu zu errichtender Gebäude. In Hinblick
auf die Erhaltung des dörflichen Charakters und des Ortsbildes
sowie der baulichen Eigenart der Ortsteile sollen deshalb Gestal-
tungssatzungen für einzelne Ortsteile entwickelt werden.

• Hinsichtlich Priorität/Notwendigkeit von Gestaltungssatzungen
in unseren Ortsteilen wurden folgende Feststellung getroffen:
– Ortsteile – Gestaltungssatzung erforderlich und sinnvoll, da

bisher nur geringer Eingriff in den ursprünglichen Charakter
des Dorfes: Kleinschönberg; Hühndorf (ohne Baugebiete);
Sora; Lampersdorf; Lotzen; Sachsdorf (ggf. Teil der
Ortschaft); Röhrsdorf (ggf. Teil der Ortschaft)

– Ortsteile – Gestaltungssatzung nicht erforderlich, da durch
Bautätigkeit seit 1990 der ursprüngliche Charakter des
Dorfes deutlich verändert wurde: Klipphausen; Weistropp

• Die Ortschaftsräte verständigen sich darauf, in den zu entwi-
ckelnden Gestaltungssatzungen nur grundlegende Festlegun-
gen hinsichtlich Gebäudeform und -anordnung (Hofstruktur),

Gestaltung der Dächer (z. B. Dachneigung, Dachüberstände,
Material, Farbe)  und Fassadengestaltung (z. B. Fensteranord-
nung, Material, Farbgebung) vorzunehmen.

n Bürgerfragen:
• Es wird darum gebeten das schadhafte Bankett in Weistropp,

entlang der Straße Bauernsiedlung zeitnah zu reparieren, damit
ein seitliches Abrechen der Straße verhindert wird.

• Es wird darauf hingewiesen, dass auf dem Wanderweg von der
Neudeckmühle in Richtung Saubach – Furt die vorhandenen
Querschläge zum seitlichen Ableiten des Wassers vom Weg
verschlämmt sind. Infolge dessen wurden auf dem Wanderweg
schon Längsrinnen ausgespült.

• Am Wanderweg im Fürstenbusch Klipphausen ist eine neu
errichtete Sitzbank durch einen umgestürzten Baum stark
beschädigt wurden.

• In Kleinschönberg wurde mehrmals unerlaubtes Durchfahren
von 40-t-LKW vom Steinbruch durch die Ortslage in Richtung
Prinzbachtal beobachtet. Die Brücke über den Prinzbach hat
eine Tonnagebegrenzung auf 16 t.

• Der Zufluss zum Teich (Röhrsdorf – Nitzsche) sollte gereinigt
werden.

• Es wird angeregt, dass der Bachlauf des Regenbachs in Röhrs-
dorf in verschiedenen Teilabschnitten geräumt werden sollte
(Gewässerunterhaltungspauschale).

n Sonstiges:
• In Vorbereitung der demnächst im Gemeinderat Klipphausen zu

beschließenden 7. Änderung des Flächennutzungsplanes und in
Ergänzung zur Diskussion in TOP 7 in der Sitzung am
20.01.2025 werden für den Ortsteil Klipphausen mögliche
Wohnbau – Entwicklungsflächen diskutiert.

• Die Frühjahrsaktion „Gemeinsam für ein schönes Klipphausen“
(Frühjahrsputz, Müllsammelaktion) findet am Sonnabend, den
05.04.2025, statt.

Die nächste Ortschaftsratssitzung des OR Klipphausen findet am
Montag, dem 05.05.2025, um 19:00 Uhr im Vereinszentrum Weis-
tropp, Am Sportplatz 5, statt. In dieser Sitzung soll schwerpunktmä-
ßig das Thema „Erarbeitung des Entwurfs der Gestaltungssatzung/
Erhaltungssatzung für Kleinschönberg“ behandelt werden. Die
Bürger sind dazu herzlich eingeladen.
Der Ortschaftsrat Klipphausen ist unter folgender E-Mail-Adresse
erreichbar: or.klipphausen@klipphausen.net

Prof. Dr. Thoralf Münch, Ortsvorsteher
Stefan Burgard, Stellvertreter

n Bericht von der Sitzung des Ortschaftsrates Klipphausen am 10. März 2025

Anzeige(n)
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n Herzlichen Dank an alle Wahlhelfer der Bundestagswahl 2025

91 Bürgerinnen, Bürger, pädagogische Fachkräfte der Kitas und Mitarbeiter aus der Verwaltung engagierten sich
ehrenamtlich bei der Wahl am 23. Februar 2025

Der Bürgermeister und die Verwaltung bedanken sich ganz herzlich bei den Wahlhelfern, die sich bei der Bundestagswahl am
23. Februar 2025 ehrenamtlich eingebracht haben. Durch ihre tatkräftige Mitwirkung bei der Vorbereitung, Durchführung und Auswer-
tung der Wahl haben sie maßgeblich dazu beigetragen, dass der Wahltag reibungslos, ordnungsgemäß und erfolgreich ablief. Ihr
Einsatz ist von unschätzbarem Wert, denn ohne freiwillige Helferinnen und Helfer wäre die Durchführung fairer und geordneter Wahlen
nicht möglich. Dieses Engagement für ein solches Ehrenamt ist nicht selbstverständlich.

In der Gemeinde Klipphausen engagierten sich 91 ehrenamtliche Wahlhelfer in insgesamt neun Wahllokalen. Das Team des Wahlamts
kann zu den Wahlen auf einen Stamm von erfahrenen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern zugreifen, die sich teilweise schon viele Jahre
in diesem Ehrenamt engagieren. Diese „alten Hasen“ standen den „neuen“ Wahlhelfern, die in die Wahlvorstände integriert wurden,
mit Rat und Tat zur Seite, um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten. Vielen Dank für Ihren Einsatz!

Dankbar sind wir auch den Verantwortlichen der einzelnen Wahllokalgebäude und den Kollegen des Bauhofes, die dafür gesorgt
haben, dass die Räumlichkeiten zur Verfügung gestellt wurden und entsprechend vorbereitet waren. 

Alle Beteiligten haben eine tolle Leistung erbracht und dazu beigetragen, dass die Wahl zügig, sorgfältig und problemlos abgewickelt
werden konnte. Jedem Einzelnen gebührt daher unser besonderer Dank sowie die Anerkennung für ihre vorbildliches Engagement
und ihren Einsatz.

Im Namen des Bürgermeisters
Anja Jähnigen und Anett Roisch

n Ergebnisse der Bundestagswahl am 23. Februar 2025
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n Breitbandprojekt „Glasfaser für Klipphausen“

Der Breitbandausbau im Gemeindegebiet schreitet voran.
Dazu informieren wir Sie hier und auf unserer Homepage
www.klipphausen.de regelmäßig über den aktuellen Stand.

n Wichtige Hinweise der Verwaltung:
Es wurden der Gemeindeverwaltung Klipphausen in letzter Zeit
vermehrt Hinweise bezüglich des Netzbetriebes Breitband und zu
den Telefonvorverträgen zugetragen. Eine Zusammenfassung und
Hinweise finden sie in „Häufig gestellte Fragen zum Breitbandaus-
bau“. Die Gemeindeverwaltung hat vereinzelt Hinweise bekommen,
dass die Hausanschlussröhrchen zwar in die Häuser eingeführt
wurden, aber das Glasfaser noch nicht eingeblasen und der Haus-
übergabekasten nicht installiert ist. Bitte informieren sie Herrn
George und/oder die Gemeindeverwaltung, falls dies bei Ihnen der
Fall ist. Dann kümmern wir uns um die Fertigstellung. 

Kontakt:
Heiko.George@Klipphausen.de,
Gemeindeverwaltung@Klipphausen.de
Treten Störungen bei Ihrem Anschluss auf, melden Sie das bitte bei
der Vodafone-Hotline unter 0800/1721212 oder über die Störungs-
hilfe-Website von Vodafone. Die Gemeinde Klipphausen hat keinen
Einfluss auf den Netzbetrieb und die Störungsbeseitigung.

n Aktuelle Maßnahmen:
Das Gemeindegebiet mit seinen 43 Ortsteilen und das Gewerbege-
biet Klipphausen wurden komplett an den Netzbetreiber Vodafone
GmbH übergeben. Mit Übergabe dieser Netzbereiche ist der physi-
sche Breitbandausbau durch die Gemeinde abgeschlossen.
Nunmehr ist die Gemeinde beim Ausbau im Haus nicht mehr
führend beteiligt und nicht mehr umfänglich zum zeitlichen Ablauf
aussagekräftig. Der Betreiber Vodafone ist verantwortlich, diesen
hausinternen Ausbau mit den Eigentümern zu koordinieren, Termine
abzustimmen und den Ausbau durchzuführen. Die von Vodafone
eingerichtete Hotlinenummer entnehmen Sie bitte der Rubrik
„Häufig gestellte Fragen zum Breitbandausbau“.
Der Netzbetreiber Vodafone informiert uns über den Beginn von
Anschaltungen in den jeweiligen Ortsteilen. Dies werden wir im
Amtsblatt und auf unserer Homepage veröffentlichen.
In den Ortsteilen (siehe Tabellen) wird die Innenhausverkabelung mit
Aktivierung der Anschlüsse durch einen, von der Vodafone beauftra-
gen, Dienstleister ausgeführt.

n Bauablaufpläne:

n Cluster Seeligstadt

Ort Status Beginn     
Seeligstadt Hausverkabelung + Aktivierung  Dezember 2024
Burkhardswalde     Hausverkabelung + Aktivierung
Schmiedewalde      Hausverkabelung + Aktivierung
Groitzsch Hausverkabelung + Aktivierung  April 2025
Tanneberg Hausverkabelung + Aktivierung  April 2025
Perne Hausverkabelung + Aktivierung  April 2025
Rothschönberg       Hausverkabelung + Aktivierung  April 2025
Munzig Hausverkabelung + Aktivierung
Spittewitz Hausverkabelung + Aktivierung
Weitzschen Hausverkabelung + Aktivierung
Piskowitz Hausverkabelung + Aktivierung
Sönitz Hausverkabelung + Aktivierung
Kettewitz Hausverkabelung + Aktivierung
Polenz Hausverkabelung + Aktivierung
Garsebach Hausverkabelung + Aktivierung
Roitzschen Hausverkabelung + Aktivierung
Robschütz Hausverkabelung + Aktivierung
Miltitz Hausverkabelung + Aktivierung
Semmelsberg         Hausverkabelung + Aktivierung

n  Häufig gestellte Fragen zum Breitbandausbau
1. Wo kann ich mich informieren?
Fragen zum Thema Netzbetrieb beantwortet Ihnen Vodafone, Tel.
0800 20 30 325 oder unter www.vodafone.de/klipphausen. Bitte
beachten Sie, dass nur die Glasfaserhotline mit o.g. Telefonnummer
zu Breitbandthemen in der Gemeinde Klipphausen aussagekräftig
ist. Bei Fragen zu den Themen Internetprodukte und Endkundenver-
träge informiert Ihr jeweiliger Wunschanbieter.

2. Wann werde ich nach erfolgter Montage aktiv geschalten?
Ist Ihr Verteilerbereich an den Netzbetreiber übergeben und Sie
haben einen Telefonvorvertrag oder einen „normalen“ Telefonver-
trag abgeschlossen wird sich Vodafone, oder ein beauftragter
Dienstleister, bei Ihnen melden und einen Termin für die Hausverka-
belung machen. Den Beginn dieser Maßnahmen für die jeweiligen
Ortsteile finden sie hier in den Tabellen.

3. Wer legt den Termin zur Innenhausverkabelung fest?
Die Terminabstimmung für die Innenhausverkabelung obliegt dem
Netzbetreiber Vodafone. Die Gemeinde Klipphausen kann keine
Angaben über den zeitlichen Ablauf darüber machen.

4. Warum wird ein zu hoher Rechnungsbetrag für meinen
Glasfaseranschluss abgebucht?

Stimmt Ihre Rechnung nicht mit den Beträgen aus dem Vorvertrag
überein, sind in Ihren Stammdaten beim Provider Vodafone die
vertraglich vereinbarten Rabatte nicht hinterlegt. Sie müssen zur
Änderung der Stammdaten die Glasfaserhotline (0800 20 30 325)
anrufen oder in einem Vodafoneshop klären.
Der Projektleiter von Vodafone, welcher für die Gemeinde Klipphau-
sen zuständig ist, wurde von der Verwaltung über dieses Problem
informiert und wird das Thema intern klären. Er versicherte, dass
Ihnen kein finanzieller Nachteil entsteht.

5. Wann muss ich meinen Vorvertrag bezüglich der
ausgewählten Bandbreite anpassen?

Bei Abschluss des Vorvertrages konnte man zwischen 100 Mbit/s,
500 Mbit/s und 1 Gbit/s wählen.
Bitte beachten Sie, dass eine Anpassung der gewählten Bandbreite
innerhalb des 1. Jahres nach Aktivierung Ihres Anschlusses erfolgen
muss. Mit dieser Anpassung verlängert sich der Vorvertrag nicht,
die Laufzeit von 2 Jahren ab Aktivierung bleibt beibehalten.

6. Was ist der Unterschied zwischen dem Netzbetreiber
Vodafone und dem Provider Vodafone?

Der Netzbetreiber Vodafone und die Gemeinde Klipphausen sind
vertraglich gebunden bezüglich des Betriebes des Breitbandnetzes.
Das betrifft alle Netzkomponenten bis zum Hausübergabepunkt im
Gebäude. Der Provider Vodafone bietet den Kunden Telefon- und
Internetdienste an. Er installiert ab dem Hausübergabepunkt bis
zum Router die Versorgungsleitungen. Die Gemeinde Klipphausen
hat keinerlei vertragliche Bindungen zum Provider Vodafone und
keinen Einfluss auf dessen Handeln. Bitte haben Sie Verständnis,
dass wir uns nur bei flächendeckend auftretenden Themen vermit-
telnd einschalten können.
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n BAUTAGEBUCH – Bericht über das aktuelle Baugeschehen in der Gemeinde Klipphausen

n Straßensanierung 2025
Auch für 2025 ist neben der Straßeninstandhaltung durch den
Bauhof wieder vorgesehen Straßen in größeren Maßnahmen zu
sanieren. Dabei stehen fünf Straßen verteilt über das ganze Gemein-
degebiet für 2025 ganz oben auf der Prioritätenliste. Diese sollen mit
einem geeigneten Bauverfahren für die Zukunft fit gemacht werden.
Der Straßenzustand hat sich hier in den letzten Jahren zunehmend
verschlechtert und kann nun mit den technischen Mitteln des
Bauhofes nicht mehr gehalten werden, sodass hier eine generelle
Sanierung erfolgen muss. Mitte März 2025 hat die Gemeinde für die,
im Folgenden beschrieben Straßen, einen Zuweisungsbescheid
vom Landratsamt Meißen erhalten. Damit ist die Finanzierung der
Maßnahmen gesichert und kann in den kommenden Monaten
durchgeführt werden. 

n Gemeindeverbindungsstraße Reichenbach – Scharfenberg
Es ist vorgesehen die Asphaltschichten aus Trag- und Deckschicht
auf einer Länge von 635 Metern aufzufräsen und als Ergänzung zum
bestehenden Straßenunterbau vor Ort wieder einzubauen. Diese
Variante vermeidet kostspielige Entsorgungskosten und dient
gleichzeitig der Verbesserung des Untergrundes im Hinblick auf die
Tragfähigkeit und die Ebenheit. Auf diesen Unterbau wird dann in
gleichmäßiger Stärke von 10 cm eine Asphalt-Trag-Deckschicht
eingebaut. Anschließend werden die Bankette hergestellt und die
Straßenmarkierung aufgebracht. Das gleiche Verfahren wurde z.B.
auch bei der Erneuerung des Batzdorfer Kirchweges und des Luga-
er Weges in 2024 angewendet.

n Gemeindeverbindungsstraße Sönitz-Weitzschen
Bereits Ende 2024 konnte
das am meisten geschä-
digte Teilstück mit einer
Länge von ca. 290
Metern auf Höhe der
Kiesgrube Sönitz erneu-
ert werden. Daran
anschließend soll nun in
2025 im gleichen Bauver-
fahren wie bei der Orts-
verbindungsstraße
Reichenbach Scharfen-
berg der Restbereich mit
einer Strecke von 450
Metern bis zum Ortsein-
gangsschild von Weitz-
schen erneuert werden.
Alle Maßnahmen werden unter Vollsperrung für den Verkehr durch-
geführt um einen schnellen Baufortschritt zu ermöglichen. 

n Gemeindeverbindungsstraße Groitzsch – Rothschönberg
Ein weiteres Sorgenkind der letzten Jahre kann auch hier in 2025 in
Angriff genommen werden. Der ortsüblich benannte Pernberg wird,

wie die beiden Voran benannten Maßnahmen auf eine Länge von
1000 Metern saniert. Der Zustand dieser Straße hatte sich in den
vergangenen Monaten so rapide verschlechtert, dass hier sogar
über eine Sperrung nachgedacht werden musste. Dies konnte aber
mit einer provisorischen Notreparatur durch den Bauhof verhindert
werden. Mit der Sanierung wird auch hier dafür Sorge getragen,
dass die Straßeninfrastruktur für die Zukunft verbessert wird.

n Gemeindeverbindungsstraße Klipphausen – Röhrsdorf
Bauabschnitt 1

Die Ortsverbindung teilt sich in
zwei Bauabschnitte, da der aktuel-
le Straßenzustand recht unter-
schiedlich ist. Im Bereich des
ersten Bauabschnittes auf einer
Länge von 1000 Metern, ist die
Straße soweit geschädigt, dass
sie noch mit einer dünnschichtigen
Spritzdecke instandgesetzt wer -
den kann. Bei diesem Verfahren
wird eine flüssige Bitumenschicht
auf den bestehenden Asphalt
aufgespritzt und anschließend mit
einem speziellem Splitt abge-
streut. Dieses Verfahren geht sehr
schnell und wird unter einer kurzen
Vollsperrung durchgeführt. Daran
anschließend wird die Straße unter einer Temporeduzierung wieder
freigegeben um den Splitt sozusagen durch den Verkehr etwas an
zu walzen. Nach einer Zeit von zwei bis drei Wochen wird der Splitt
dann wieder abgekehrt und die Straße ist wieder vollumfänglich
nutzbar. Der stärker geschädigte Bereich zwischen den beiden
Teilen des ersten Bauabschnittes muss dann in den Folgejahren in
einem 2. Bauabschnitt mit dem Verfahren wie bei den drei voran
benannten Straßen erfolgen, da das Spritzverfahren hier aufgrund
des Schadensausmaßes nicht mehr für eine Sanierung geeignet ist.

n Ringstraße Groitzsch Bauabschnitt 1
Auch die Ringstraße in Groitzsch soll beginnend ab 2025 saniert
werden. Hier gibt jedoch nicht der Straßenzustand zuerst die Sanie-
rungsnotwendigkeit vor, sondern die in die Jahre gekommene
Schmutz- und Regenwasserkanalisation. Diese ist inzwischen so
marode, dass Handlungsbedarf besteht. In einer Komplexmaßnah-
me werden die Kanäle der Schmutz- und Regenwasserleitungen
und die Trinkwasserleitungen erneuert. Daran anschließend wird
dann die Straße grundhaft neu aufgebaut. Lediglich die Straßenbe-
leuchtung und die verlegten Breitbandrohre sollen im Bestand erhal-
ten bleiben. Die ganze Maßnahme wird sich in drei Bauabschnitte
aufteilen. Beginnend im Sommer 2025 soll der erste Teilbereich, die
Verbindungsstraße, zwischen der Straße Zum Kalkwerk und der
Rothschönberger Straße ertüchtigt werden. Daran anschließen
erfolgt dann die Erneuerung der beiden Seitenstraßen der Ringstra-
ße in 2026 und 2027.
Allein für die fünf benannten Straßensanierungen wird mit Kosten
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von etwa 740.000 € gerechnet. Diese sind im Haushaltsplan 2025
der Gemeinde gesichert.

n Sanierung Kita Wildberg
Aus den Restmittel des ersten Bauabschnittes der Sanierung der
Kindertagesstätte Wildberg konnte Ende 2024 noch ein Auftrag für
die Erneuerung der Innentüren vergeben werden. Die Firma Tischle-
rei Liebscher aus Frauenstein hat im Februar und März  hier 19
Innentüren aus- und neue eingebaut. Dabei wurden auch die alten
Holzzargen durch langlebige und robuste Stahlzargen ausge-
tauscht. Damit sind die wesentlichen Sanierungsarbeiten im Inneren
des Gebäudes abgeschlossen.
Nunmehr laufen die Vorbereitungen für die Sanierungsarbeiten für
den 2. Bauabschnitt. Der Fördermittelbescheid dafür wurde der
Gemeinde  im Februar 2025 zugestellt, sodass das Architekturbüro
Nasr aus Hühndorf aktuell die Bauausführungsunterlagen und die
Bauausschreibung vorbereitet. Im Rahmen des 2. Bauabschnittes
soll die Fassade saniert und ein Nebeneingang  in den Keller ange-
baut werden, um mehr nutzbare Räume für den Kindertagesstätten
Betrieb bereitstellen zu können. Die Nutzung weiterer Flächen war
bislang aufgrund des fehlenden 2. Fluchtweges nicht möglich, der
mit dieser Maßnahme nun hergestellt werden soll. Die Bauausfüh-
rung wird unter Weiterbetreib der Kita in 2025 erfolgen.

n Kleinmaßnahmen 
Museum Scharfenberg
Mitte März wurde durch den Bauhof ein
Stück Weg am Museum in Scharfenberg
ertüchtigt. Aufgrund der steilen
Böschung und Witterungsabtrag war der
Weg und die Böschung in den letzten
Jahren etwas abgerutscht. Durch die
Mitarbeiter des Bauhofes wurde hier das
Pflaster vor dem WC gehoben, die
Böschung etwas aufgefüllt. Darauf
wurden zur Sicherung eine Bruchstein-
schüttung aufgebracht um weiteres Ausspülen und verrutschen zu
vermindern.

Stollntor Rothschönberg
Auch vor dem Stollntor in Rothschönberg
wurde eine Fläche gepflastert um das neu
sanierte Tor vor Spritzwasser zu schützen.
Hier haben die Bauhofmitarbeiter eine
Pflasterreihe mit bunt gemischtem Granit-
pflaster angelegt um dem neuen Tor ein
langes Leben zu geben und rechtzeitig
vor dem Entdeckertag am 13.04.2025 den
Gesamtanblick zu verschönern. Damit ist
die Sanierungsmaßnahme des Eingangs-
bereiches welche bereits 2024 begann
abgeschlossen.

Soviel für diesen Monat zu einem Auszug der aktuellen Baumaßnah-
men und des Planungsgeschehens.
Ihr Team  der Bauverwaltung

n Information über Instandsetzungsmaßnahmen durch den
Landkreis Meißen im Gebiet der Gemeinde Klipphausen

„Instandsetzung K 8032 OD Scharfenberg, Teilabschnitte“
zur Beseitigung von Schäden sollen an Teilabschnitten der Kreis-
straße Instandsetzungsarbeiten der Fahrbahndecke ausgeführt
werden. Gleichzeitig werden durch die Gemeinde Sanierungsarbei-
ten an den Schächten und weiteren Einbauten durchgeführt. Das
Vorhaben dient der Substanzerhaltung und Verbesserung der Ober-
flächeneigenschaften der Fahrbahn Mittels Ersatz der Deckschicht.
Für die Bauausführung ist eine Vollsperrung der Kreisstraße unver-
meidbar. Nach derzeitiger Planung soll die Maßnahme von Ende Mai
bis Ende Juli 2025 erfolgen.
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FFW-Dienstplan
n   Ortswehr Burkhardswalde
➜ 11.04.2025

19:00 Uhr, Gerätehaus
Löschangriff laut FwDV 3

➜ 25.04.2025
19:00 Uhr, Turnhalle Burkhardswalde
Dienstsport mit FFw Rothschönberg

n   Ortswehr Garsebach
➜ 01.04.2025

19:00 Uhr
Unfall mit Bus Dienst bei VGM

➜ 05.04.2025
09:00 Uhr, Gerätehaus
Frühjahrsputz

➜ 15.04.2025
19:00 Uhr
Hydratenkontrolle Robschütz

n   Ortswehr Gauernitz
➜ 03.04.2025
     19:00 Uhr, Gerätehaus

Ausbildung Digitalfunk
➜ 17.04.2025

19:00 Uhr, Gerätehaus
Einheiten im TH-Einsatz

n   Ortswehr Hühndorf
➜ 14.04.2025

18:00 Uhr, Gerätehaus
Ortskunde/Wasserentnahmestellen

➜ 28.04.2025
18:00 Uhr, Gerätehaus
Wasserführende Armaturen

n   Ortswehr Miltitz
➜ 07.04.2025

15:00 Uhr, Gerätehaus
Verkehrsteilnehmerschulung

➜ 28.04.2025
19:00 Uhr, Gerätehaus
Begehung nach Absprache in einem
Objekt in Miltitz

n   Ortswehr Röhrsdorf
➜ 08.04.2025

19:00 Uhr, Gerätehaus
Brennen und Löschen

➜ 22.04.2025
19:00 Uhr, Gerätehaus
Grundtätigkeiten

➜ 26.04.2025
09:30 Uhr, Gerätehaus
Dienst mit der Jugendfeuerwehr

n   Jugendfeuerwehr Röhrsdorf
➜ 05.04.2025
     08:45 Uhr 

Dienst mit der JF Klipphausen
➜ 26.04.2025

09:30 Uhr, Gerätehaus
Dienst mit den aktiven Kameraden

n   Ortswehr Rothschönberg
➜ 03.04.2025

19:00 Uhr, Gerätehaus
Medien und Öffentlichkeitsarbeit

➜ 17.04.2025
19:00 Uhr, Gerätehaus
Frühjahrsputz

n   Ortswehr Scharfenberg
➜ 03.04.2025

19:00 Uhr, Gerätehaus
Gerätedienst

➜ 17.04.2025
19:00 Uhr, Gerätehaus
Türöffnung

n   Jugendfeuerwehr Scharfenberg
➜ 02.04.2025

Löschangriff nach FwDV 3
➜ 16.04.2025

Löschangriff
➜ 30.04.2025

Walpurgisfeuer

n   Ortswehr Tanneberg
➜ 03.04.2025

19:30 Uhr, Gerätehaus
OTS Holzverarbeitende Betriebe

➜ 17.04.2025
19:30 Uhr, Gerätehaus
Ausbildung TH

➜ 26.04.2025
09:00 Uhr, Gerätehaus
Wasserentnahme offenes Gewässer
Wasserführende Armaturen

n   Ortswehr Taubenheim
➜ 03.04.2025

19:00 Uhr, Gerätehaus
Kraftfahrerschulung

➜ 17.04.2025
19:00 Uhr
Gerätetraining HLF

n   Jugendfeuerwehr Taubenheim
➜ 05.04.2025

09:30 Uhr, Gerätehaus
Altpapier sammeln

➜ 26.04.2025
Walpurgisfeuer

n   Altersabteilung Taubenheim
➜ 03.04.2025

19:00 Uhr
Kraftfahrerschulung

Der Dienstplan ist für jeden Kameraden verbindlich 
und gilt gleichzeitig als Einladung zum Dienst.

Anzeige(n)
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Aus den Kindereinrichtungen

Evangelische Oberschule Klipphausen Grundschule Naustadt

Am 14. März 2025 war es wieder so weit: Im
Hort Naustadt wurde Fasching gefeiert!
Schon in der Schule herrschte ausgelassene
Stimmung, sodass die Kinder voller Energie
– aber auch ein wenig erschöpft – in den
Nachmittag starteten.
Um 13 Uhr begann die Feier auf dem Schul-
hof mit einer kurzen Begrüßung und einer
Übersicht über die verschiedenen Stationen.
In Zimmer 2 konnten sich die Kinder bei
lustigen Wettspielen messen, während auf
dem Schulhof actionreiche Aktivitäten wie
Ballontanz, Hula-Hoop-Wettkämpfe und ein
spannendes Roller-Wettrennen stattfanden.
Natürlich war auch für das leibliche Wohl
bestens gesorgt: Wiener mit Toast, erfri-
schende Saftschorle und eine süße Auswahl
an Leckereien sorgten für zufriedene
Gesichter.

Nicht nur die Kinder hatten großen Spaß –
auch die Erzieherinnen genossen das fröhli-
che Treiben. Ein rundum gelungenes Fest.

Grundschule Naustadt – Hort

n Fasching im Hort Naustadt – Ein buntes Fest voller Spaß!
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Wildberger Kinderland Grundschule Burkhardswalde – Hort 

n Winterferien im Schulhort – 
    Mittendrin statt nur dabei

Unsere erste Ferienwoche lief
unter dem Motto „Rund um
Märchen“.
Das jap. Papiertheater „Kamishi-
bai“ wurde vorgestellt und einige
Kinder erfanden ein Märchen in
sieben Bildern, welches sie dann
präsentierten. Es hieß „Rubert
und das Osterei“, eine wirklich
tolle Geschichte für Kinder. 
Obwohl kaum Zeit war, studier-

ten ein paar Erzieher heimlich ein
Märchen ein. Während dessen
wurden leckere Schneeflocken-
kekse gebacken und natürlich
vernascht.
Am Freitag fand dann die
Premiere von „Frau Holle“ statt.
Unsere kleinen Zuschauer waren
begeistert vom schauspieleri-
schen Talent und bedankten sich

mit strahlenden Kinderaugen und viel Applaus. 

Die zweite Ferienwoche
widmeten wir dem freien
Spiel und den Ideen der
Kinder. So fand ein
Wander- und Filmtag statt.
Es wurde ein Uno-Turnier
gewünscht und durchge-
führt. Ebenso wurde die

Turnhalle rege genutzt und die
Ferien mit einer Kinderdisco
abgerundet.
Im Vorfeld fand ein kleiner
Tanzkurs statt, bei dem
„Discofox“ erlernt und dann
auch erfolgreich getanzt
wurde. Die Erzieher hatten
wieder eine Einlage parat,
diesmal „Aschenputtel“ in
einer lustigen Version. Unsere
Zuschauer hatten abermals
viel Spaß dabei. 

Wir freuen uns schon auf weitere erlebnisreiche Ferien.

Die Kinder und Erzieher aus dem Hort Burkhardswalde

Anzeige(n)
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n FASCHING 2025

Nachdem wir gemeinsam mit allen Kindern aus unserer Einrichtung
einige Tage lang geklebt, geschnitten und verbunden haben, ist eine
riesige Girlande als Dekoration entstanden. Raten Sie mal, wie lang
diese war…über 55 Meter, um genau zu sein. Das war eine richtige
Team-Meister-Leistung.

Den Faschingstag starteten wir mit einem außerordentlichen Früh-
stücksbuffet, welches alle Eltern gemeinsam organisiert haben. Gut
gestärkt ging es auch schon los. Die Erzieher haben verschiedene

Stationen aufgebaut, an denen sich alle Kinder mit viel Spaß,
Ausdauer, Geduld und etwas Geschicklichkeit ausprobieren konn-
ten. Ob Stuhltanz, Autos aufwickeln, kreative Nasenmalerei oder
einen Balance-Konfetti-Lauf … es war für jeden etwas Spannendes
und Lustiges dabei. Natürlich gab es auch eine lange Polonaise und
eine lautstarke Party mit Musik und Tanz.

Wir bedanken uns im Namen aller Kinder und Kollegen für die reich-
haltige Versorgung zum Frühstück und Vesper. Ein besonderer Dank
gilt den drei Mamas, welche uns als Küchenfeen tatkräftig unter-
stützt und alles vorbereitet haben.

Kindertagesstätte „Regenbogen“ Sachsdorf

Kindertagesstätte „Schwalbennest“ Miltitz

Helau, Helau …
So hieß es in der Kita Schwalbennest unter
dem Motto „Unterwasserwelt“ in Miltitz.
Groß und Klein tauchten am Dienstag, dem
4. März 2025 in die „Unterwasserwelt“ zu
einer großen Faschingsparty ab.

Zuvor wurde die gesamte Kita passend zum
Thema geschmückt – mit Quallen, Krebsen,
Fischen, Neptun u.v.m.. Es entstanden tolle
Meisterwerke zu diesem Thema.

Am Faschingsdienstag begrüßten wir uns in
farbenfrohen bzw. glitzernden Kostümen –
als Meerjungfrauen, Taucher, u.a.…
Die Vorschüler „schwammen“ sogar bis zum
Triebischtaler Frischemarkt, und waren dort
zum „Kuchen singen“ verabredet.

Bis zur nächsten 5. Jahreszeit
Das Team der Kita aus Miltitz

n Fasching Kita Schwalbennest
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n Aufruf zum Arbeitseinsatz 
 im Schloss und im Park am
5. April 2025

Der Heimatverein ruft alle interessierten Einwoh-
ner – ob groß, ob klein – zum Arbeitseinsatz auf. 

Treff 9:30 Uhr im Schloss

Säuberung und Beräumung Hof und Wege im Park (Allee und um
Sportplatz) sowie Pavillon und Mieträume des HV.

Geräte wie Rechen, Schaufeln u. ä. sind bitte mitzubringen.

Zur Stärkung gibt es nach Abschluss gegrillte Bratwurst. Getränke
stehen auch zur Verfügung.

Der Heimatverein freut sich über zahlreiches Erscheinen.

Anzeige(n)

LandFrauenGruppe Röhrsdorf

n „Achtsamkeit ist die Mutter 
    der Porzellankiste“,

denn Gefahren lauern überall. Und das in fast jedem Lebensbereich.
Sei es auf den Arbeitsstellen, beim Aufenthalt in der Natur, bei
jedweder Beschäftigung in Haus und Hof, vor allem aber im Haus-
halt. Wie schnell hat man sich in den Finger geschnitten, ist mit den
Füßen umgeknickt oder hat sich die Hände verbrannt.
Brennen, Verbrennen bzw. Gefahren im Haushalt waren deshalb das
Thema unserer Zusammenkunft im März.
Dazu hatten wir uns Herrn René Drescher, Wehrleiter der FFW
Röhrsdorf, als kompetenten Ansprechpartner, eingeladen. Über 20
weibliche Personen älteren Semesters verfolgten aufmerksam
seinen wörtlichen Ausführungen und bildlichen Dokumentationen.
Es war sehr interessant. Daß eigentlich drei Hauptkomponenten
(brennbare Stoffe, Wärme, Sauerstoff) für einen Brand Vorausset-
zung sind, hatte man zwar so wage im Hinterkopf, aber es ist ja nicht
so das Hauptthema im täglichen Leben.
Brandursachen können z. B. sein: Brandstiftung, Explosionen, Elek-
trizität, Überhitzung, menschliches Fehlverhalten. Zum menschli-
chen Fehlverhalten gehören u.a. Unachtsamkeit beim Kochen durch
Ölüberhitzung, mal kurz den Topflappen auf dem Herd liegenlassen,
vergessen, die Heizquelle auszuschalten.
Oder den Raum zu verlassen, um kurz etwas anderes zu erledigen.
Und das dauert meist länger als geplant. Wenn man Glück hat, geht
nichts schief. Ist bestimmt Jedem schon passiert.
Eingeprägt hat sich auch ein kleines Video, welches zeigte, wie
schnell ein Weihnachtsbaum Feuer fängt und dieses sich auf den
ganzen Wohnraum ausbreitet: 1:40 Minuten! Das ist echt erschre-
ckend, denn so schnell kann auch keine Feuerwehr vor Ort sein.
Herr Drescher wies noch auf weitere Gefahren im Haushalt hin.
Unter anderem, dass Kaminholz nicht unmittelbar in Ofennähe gela-
gert werden sollte, auch die meisten Putzmittel sind brennbar und
sollten entsprechend verwahrt werden. Und: auf keinen Fall mehrere
Steckdosenleisten hintereinanderschalten, was nicht selten so
gehandhabt wird. Kabelbrände können einen immensen Schaden
anrichten.
Brandschutz allgemein war auch ein Thema. Der Vorbeugende:
wenn möglich, Brandabschnitte einrichten durch Feuerschutztüren.
Oder Rettungswege freihalten, den Flur nicht übervoll stellen, damit
man im Notfall schnell Wohnung oder Haus verlassen kann. Auch
wenn Brandrauch- oder CO-Melder noch nicht überall Pflicht sind,
sind sie eine sehr gute vorbeugende Maßnahme und können Leben
retten.
Zum abwehrenden Brandschutz gehören auf alle Fälle entsprechen-
de Feuerlöscher, in der Küche sind Feuerlöschdecken vorteilhaft.
Ist man doch mal gezwungen, einen Notruf bei der Feuerwehr abzu-
setzen, dann unbedingt die „5 W“ beachten: Wo ist die Gefahren-
stelle, Wer ruft an, Was ist passiert, Wieviel Betroffene,  Warten auf
den Rückruf! Natürlich, wenn möglich, zuerst selbst versuchen zu
löschen.
Das war nur ein kleiner Querschnitt von dem, was uns Herr Drescher
zu dem Thema Gefahren im Haushalt, vermittelt hat. Nochmals ein
ganz großes Dankeschön an ihn.

Ich denke, dass alle diese Hinweise dazu beigetragen haben, dass
man wieder ein bissl achtsamer durchs Leben geht.
Denn „Wer im Grau des Alltags versinkt, übersieht allzu leicht die
bunten Farbtupfer am Wegrand.“ (Verfasser unbekannt)

Heidi Mücke
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n Neues von den Route 6 Dancern

Auch im Jahr 2025 wird bei den Route 6 Dancern fleißig in Linie
getanzt. Wir starteten am 12.01. hoch motiviert ins Training und
wiederholten im Jahr 2024 erlernte Tänze. Unter Anleitung unserer
Trainerin Doris erarbeiten wir uns immer sonntags von 15:00 bis
17:00 Uhr neue Tanzchoreografien.

Der erste besondere Höhepunkt war ein gemeinsames Training am
9.2.25 mit den befreundeten Frauendorfer Linedancern in Tettau. Es
gab einen Workshop und viele gegenseitige Anregungen für neue
Tänze.
Dies wird auf jeden Fall wiederholt!

Auch unser Faschingstraining wurde der närrischen Jahreszeit
gerecht. So tanzten also Teufelchen, Hippie, Hexe, Räuber, Papagei
und Spinne in Reihe und die Micki-Maus sorgte für die Musik.
Natürlich gab es auch Pfannkuchen zur Stärkung.

Am 09.03. war ein besonderes Training angesagt. Da es unseren
Verein seit 2011 gibt, wurden an diesem Nachmittag mal „alte“
Tänze, welche immer noch viel Spaß machen, fleißig getanzt. Unse-
re Mitglieder hatten dazu im Vorfeld ihre Wünsche geäußert. Es
stand also Countrymusik im Mittelpunkt und so passte der Old-
Style an diesem Tag besonders gut.

Ihr seht, bei uns ist immer etwas los. Wenn ihr Lust habt, schaut gern
mal bei uns rein. Wir trainieren im Vereinshaus Constappel.

Anzeige(n)
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n Schulzemühle Gauernitz

In den Sommermonaten ist die Schulze-
mühle jeweils am ersten Sonntag im
Monat ab 11:00 Uhr geöffnet.
Für die Sommerferien ist wieder ein span-
nendes Ferienprogramm geplant. Am
4. Mai von 13:00 bis 16:00 Uhr findet dazu
ein Infotag für Eltern und Kinder statt. Dort können die Kinder schon
einiges ausprobieren und es werden Anmeldungen entgegenge-
nommen. Sonderführungen für Gruppen auf Anfrage an:
info@schulzemuehle-gauernitz.de oder telefonisch 01788667586

n Saisoneröffnung am Ostersonntag und Ostermontag
Am 20. und 21. April (Ostersonn-
tag + Ostermontag) öffnet die
Mühle nach der Winterpause
erstmals wieder ihre Türen für
Besucher. 
Ab 11:00 Uhr gibt es je nach
Bedarf über den Tag verteilt die
beliebten Vorführungen der
einzigartigen Technik der Minia-
turmühle. 
Findige Kinder können danach wieder mit einem kleinen Quiz ihr
Wissen über die Mühle unter Beweis stellen. 
Für Kaffee, Getränke und einen kleinen Imbiss wird gesorgt. 

Nun ist es schon eine schöne Tradition: 
Die Saultitzer Puppenbühne kommt auch dieses Jahr wieder zur
Saisoneröffnung. Die Vorführungen werden an beiden Tagen um
11:30 und 13:30 Uhr sein. Bei schönem Wetter kann auch 15:00 Uhr
noch eine Vorführung stattfinden. 

Wir danken dem Förderverein für Heimat und Kultur in der
Lommatzscher Pflege e.V., der uns dabei mit der „Kleinen Vereins-
zuwendung“ unterstützt.

n Renovierungsarbeiten
Über den Winter ist viel gesche-
hen: Ein neues Elektrokabel
wurde vom Verein verlegt und
von der Firma ITB fachgerecht
angeschlossen. Weitere Repara-
tur- und Verschönerungsarbeiten
sind geplant.  

Hilfe ist dabei jederzeit willkom-
men, beispielsweise bei der
Wartung der Technik, bei der
Bewirtung der Gäste und bei der
Gestaltung der Außenanlagen.
Wer den Verein gern unterstützen
möchte, meldet sich einfach an
den Öffnungstagen oder per Tele-
fon 01788667586 oder bei:
info@schulzemuehle-gauernitz.de   

Beilagenhinweis:
Dieser Ausgabe liegen folgende Beilagen bei:
➔ RiEDEL GmbH & Co. KG – Eigeninformation für Privatanzeigen
➔ Theater Meißen gemeinnützige GmbH
➔ Sächsische Haustechnik Dresden KG
➔ Bräuer Motortechnik
Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.
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n Holpriger Start in die Rückrunde

Die 1. Mannschaft des TSV
Garsebach ist etwas zäh in die
Rückrunde gestartet. Gegen den
Tabellenletzten aus Zabeltitz kam
man auf schwer bespielbarem
Untergrund nie wirklich in die
Partie und auch die harte Gang-
art der Gäste tat ihr Übriges.
Dennoch gelang in der Nach-
spielzeit der 1:0 Siegtreffer durch
Johannes Schröter. Das Spiel
stand außerdem ganz im Zeichen
der Aktion „Garsebach hilft
Garsebach“. Die Eintrittsgelder
und so manch Extra Euro flossen
komplett in die Erhaltung der
Mittelmühle in Garsebach. Eine Woche später setzte es mit 7:1 eine
deftige Auswärtspleite gegen Angstgegner SG Kreinitz. Trainer Herr-
mann musste auf einige Stammspieler verzichten und das konnte
die Mannschaft nicht kompensieren. Lediglich der Ehrentreffer
durch Youngster Artur Hebold sollte an diesem Tag gelingen. 

Spiel Nummer 3 der Rückrunde brachte dann das Triebischtalderby
bei Fortschritt Meißen West. Nach einer laschen 1. Halbzeit lag die
Mannschaft zur Pause folgerichtig 0:2 zurück. Im zweiten Abschnitt
jedoch legte das Team den Schalter um und erkämpfte sich ein
verdientes Remis. Zunächst erzielte Martin Walther per Kopf den
Anschlusstreffer (83.) ehe Stephan Leischner in der Schlußminute
per Strafstoß den verdienten Ausgleich markieren konnte.

Die A Junioren starten mit 2 Unentschieden in die Rückrunde. Beim
0:0 in Frankenberg wurde Torhüter Fiete Haack zum umjubelten
Helden als er in der 89. Minute einen Strafstoß halten konnte. Das
erste Heimspiel wollte man dann unbedingt gewinnen. Zu Gast war
die SpG Hartmannsdorf/Hennersdorf/Schmiedeberg, eine Mann-
schaft aus dem unteren Tabellenfeld. Kapitän Luca Zschoche brach-
te sein Team auch in Führung (14.) aber durch laxes Abwehrverhal-
ten bei Standards lag man zur Pause 1:3 zurück. Immerhin konnte
das Team mit einer großen Kraftanstrengung in der 2. Hälfte noch
einen Punkt mitnehmen. Dem Anschlusstreffer von Hans-Linus
Kluge (83.) folgte in der Nachspielzeit noch der Treffer zum 3:3.
Magnus Kuhn war hier der erlösende Treffer gelungen.

Die Abteilungsleitung sowie Kapitän Rico Saalbach übergaben
Familie Müller, Inhaber der Fichtenmühle Garsebach, 285 €!

Im Beisein von Gemeinderätin und Initiatorin Daniela Menzel über-
gibt der Vizepräsident von Dynamo Dresden Peter Krüger (rechts)
zwei handsignierte Trikots der SGD als kleinen Trost für den verpass-
ten Aufstieg der C und B Junioren in der letzten Saison. Danke an
alle für diese tolle Aktion!

Rassiges Luftduell im Triebisch-
talderby zwischen Luca Zscho-
che (TSV) und Marcel Arnds
(FMW)

Die B-Junioren mussten im Pokalhalbfinale bei SpG
Ebersbach/Kalkreuth mit 0:1 eine knappe Niederlage einstecken
und verpassen damit das erhoffte Finale. Viel Erfolg den Jungs nun
in der anstehenden Meisterrunde. Für diese Meisterrunde qualifi-
zierten sich auch etwas überraschend die D-Junioren. Das in dieser
die Trauben nun etwas höher hängen, merkte das Team von Trainer
Andreas Müller bereits im 1. Spiel. Dort mussten die Jungs eine
schmerzliche 6:0 Niederlage beim SV Stauchitz kassieren. Aber
dennoch kann die Saison bereits als erfolgreich gewertet werden
und die verbleibenden Spiele sollten dem Lernzweck dienen.

Steffen Nitsche,
TSV Garsebach

Anzeige(n)
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Nachdem sich der Winter nun langsam aber sicher verzogen hat
und die Temperaturen immer frühlingshafter werden, starten nun
auch die Rückrunden aller Mannschaften wieder. Und hier zeigt sich
bereits, dass Trainer und Spieler aller Altersklassen im Winter super
gearbeitet und trainiert haben. Die Trainingsbeteiligungen stimmen
und die ersten guten Ergebnisse konnten eingefahren werden.

n Der WSV ist wieder auf Punktejagd – Die Rückrunde hat begonnen

Starten wir von Alt nach Jung. Unsere Alten Herren starteten mit
einem breiten Kader und bei schönstem Wetter mit einem Heimspiel
am Samstag, den 08.03.2025. Zu Gast war der Tabellenvorletzte,
die SG Gittersee.
Früh ging man in Führung durch Damm, der in der zweiten Minute
bereits netzte, aber die Gäste schlugen in der 7. Minute bereits mit
dem 1:1 zurück. Nach 42 Minuten war es Wege der dem WSV die
erneute Führung bescherte, aber auch die hielt nur 3 Minuten, bis
die Gäste wieder ausglichen. So ging es mit 2:2 in die Pause. Am
Ende wurde es doch eine knappe Nummer, doch Rentzsch traf in
der 75. Minute dann doch zum 3:2 Sieg und so gelang der gute Start
in die Rückrunde mit einem Heimsieg. 

Die 1. Männermannschaft startete bereits eine Woche früher in die
Rückrunde. Am 02.03. fuhr man auswärts zur Reserve des Meißner
SV 08. Wie in der Hinrunde empfing uns ein spielstarker Gegner und
so startete man die ersten 15 Minuten etwas hektisch ins Spiel.
Nach 12 Minuten ging der MSV in Führung. Am Sechzehner packte
man nicht richtig zu und so lief der Ball problemlos bis zum
Abschluss ins kurze Eck. In der 22. Minute schlug der WSV zurück.
Eine Ecke von Kroschwald fand Woiterski und der nickte zum 1:1
ein. Der Gleichstand hatte aber nur 6 Minuten Bestand. Ein zu kurz
geklärter Ball nach einem Freistoß für Meißen fand den Weg quer
durch den Sechzehner und der Stürmer blieb frei vorm Torhüter
ganz cool und schob zum 2:1 ein.
Danach fand der WSV nicht mehr wirklich statt und der Ball lief gut
beim Heimteam. Trotzdem blieb man vor dem Tor eiskalt und schlug
in der 45. und 45. +2 doppelt zu. Ein Einwurf von Woiterski köpfte
Kühnel ein und 2 Minuten später spielte Kühn im Strafraum quer auf
Kühnel der den Ball mit Pausenpfiff zur 2:3 Führung im kurzen Eck
versenkte.
In der zweiten Halbzeit lief der Ball dann besser beim WSV und der
MSV fand nur noch selten mit langen Bällen den Weg gefährlich ins
letzte Drittel. Vor allem die Doppel-8 bestehend aus Mayer/Kühnel
räumte mit vielen gewonnen Zweikämpfen alles in und um den
Mittelkreis auf.
In der 63. Minute fand ein Freistoß von de Schultz das lange Eck
zum 2:4. Woiterski zog hier clever den Kopf ein und so hatte der
Hüter kaum Zeit zum Reagieren.
Danach hätten die Jungspunde Reschke und Schollbach mit Spiel-
freude über rechts schon alles klar machen können, aber vorm Tor
fehlte da noch die Abgeklärtheit.
In der 82. Minute dann aber der KO-Schlag. (im wahrsten Sinne!) ein
Schuss von Woiterski fand erst die Kronjuwelen eines Verteidigers
und den Nachschuss schweißte Kühnel aus 18m in den Winkel zum
2:5 Endstand. Am Ende aufgrund der souveränen zweiten Halbzeit
ein verdienter Dreier.

In der Woche darauf dann das erste Heimspiel. Man empfing den
direkten Tabellennachbarn, den SV Traktor Priestewitz. Die erste
Halbzeit war noch ansehnlich und man hätte durchaus früher in
Führung gehen können aber es dauerte bis zur 37. Minute, ehe eine
Kombination von zwei unser A-Jugend-Youngsters die Führung
brachte. Kuhn brachte eine scharfe Ecke von rechts und Reschke
hielt am langen Pfosten den Kopf hin und erzielte so sein erstes Tor
im Herrenbereich. Glückwunsch an dich, Vince!
In der zweiten Halbzeit flachte das Spiel dann aber zusehends ab
und durch individuelle eigene Fehler verspielte man noch den Heim-
sieg. In der 54. Minute hätte die Devise in der Kreisliga heißen
müssen: „Hoch und weit bringt Sicherheit“, stattdessen vertändelte
man im Aufbau den Ball und kassierte den Ausgleich. Es sah danach
ange nach einer Punkteteilung aus, aber die Gäste schlugen noch
einmal zu. In der 80. Minute, war der gegnerische Angreifer einfach
galliger als unsere Verteidiger, stieg bei einer Ecke am höchsten und
köpfte zum 1:2 Endstand ein. Trotzdem fiel die Erkenntnis von
Coach Pawlack zu den ersten beiden Spielen der Rückrunde positiv
aus: „Wir haben in den letzten Wochen eine großartige Trainingsbe-
teiligung und die Stimmung ist seit unserem Mannschaftsabend am
Jahresbeginn durchgehend gut. Wir können die jungen Wilden aus
der A-Jugend beim Training immer besser mit einbinden und die
Jungs verstehen sich auch super mit den älteren Spieler. Wir
müssen jetzt Schritt für Schritt denken. Die neue Grundausrichtung
im Spiel ist verinnerlicht. Der Plan, wie und wohin wir den Ball bewe-
gen wollen, wird momentan Woche für Woche trainiert. Und einige
U20-Spieler konnten jetzt endlich erste Minuten bei den Punktspie-
len der Herren sammeln. Es macht Spaß dieser Mischung an erfah-
renen älteren Spielern und unbekümmerten jungen Spielern zuzuse-
hen. Wir können uns alle auf die nächsten Wochen freuen.“
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Auch die A-Jugend Spielgemeinschaft mit den Nachbarn aus
Garsebach startete ordentlich in die Rückrunde und die ausgerufe-
ne Mission „Klassenerhalt Landesklasse“. Am ersten Spieltag
sicherte man sich einen weiteren wichtigen Punkt gegen den Tabel-
lenvierten aus Frankenberg beim torlosen Remis und festigte so den
wichtigen Relegationsplatz 7. Man hat weiterhin nur zwei Punkte
Rückstand auf Platz 5. Saubere Arbeit, Jungs!

Die B-Jugend startete am 09.03.2025 leider mit einer Niederlage in
die Rückrunde. Gegen die BSG Stahl Riesa verlor man daheim mit
1:2. Daran änderte leider auch das Tor von Nils Schwarz nichts,
trotzdem steht man am Ende der Vorrunde auf Platz 1 und blickt
zuversichtlich Richtung Start der anstehenden Meisterrunde.

Auch unsere zwei C-Jugend Mannschaften starteten in die Rück-
runde. Unsere reine Weistropper C-Jugend (bestehend aus vielen
Spielern die noch D-Jugend spielen könnten) verloren daheim 0:9
gegen die SpG Kalkreuth/Ebersbach, aber die Jungs nahmen weite-
re wichtige Minuten mit und wissen, dass Sie nächstes Jahr eine
bessere Rolle spielen werden.

Unsere C-Jugend Spielgemeinschaft mit Garsebach startete dage-
gen mit einem Kantersieg zu Hause gegen SV Fortschritt Meissen
West. 11:2 schickte man die Gäste am Ende nach Hause. Mit sechs
Toren stach hier Nils Schwarz heraus, aber auch Elias Krause-Traut-
mann, Jeffrey-Jason Zieher und Tristan Preißler konnten sich in die
Torschützenliste eintragen.

Ihr seht, alles in allem haben wir unsere Hausaufgaben im Winter
gemacht und sind bereit für die anstehenden Aufgaben in der Rück-
runde. Bald starten auch unsere Kleinfeld-Spieler wieder und dann
berichten wir natürlich auch hierzu.
Ein kleinen Ausblick auf die nächste Ausgabe geben wir euch natür-
lich auch. Die 1. Mannschaft wird mit neuen Trikots ausgestattet, ein
kleiner Mannschaftsabend steht wieder an und unser Komitee zum
100-Jährigen Vereinsfest hat sich gegründet und wird zum ersten
mal tagen. Eventuell wird es auch schon Neuerungen bei unserer
Homepage geben. Ihr könnt euch also schon auf die nächste
Ausgabe freuen.

n Nächste Spiele unserer 1. Männermannschaft:
• Samstag, 05.04.25 – 15:00 Uhr

WSV – SV Hirschstein
• Sonntag, 13.04.25 – 14:00 Uhr

Radeburg/Tauscha/Lampe – WSV
• Samstag, 26.04.25 – 15:00 Uhr

WSV – SpG Großdittmannsdorf

Sportliche Schwarz-Grüne Grüße
Fernando de Schultz
Weistropper SV

Seit drei Jahren bemüht sich eine Interessengemeinschaft von
Bürgern von Taubenheim, Ullendorf und Seeligstadt um die Erhal-
tung des Friedhofes in Taubenheim durch die Schaffung von über
die Liegezeit von zwanzig Jahren gepflegten pflegearmen Gräbern
für Urnenbestattungen als zusätzliche Alternative Bestattungsform
auf dem heimatnahen Friedhof Taubenheim zu ermöglichen. 

n Anlage gepflegter Gräber für alternative
Urnenbestattung auf dem Friedhof Taubenheim

In mehreren Gesprächen mit der zuständigen Friedhofsverwaltung
für den Friedhof Taubenheim mit Vertretern der Interessengemein-
schaft im Pfarramt Nossen wurden notwendige Schritte für dieses
Vorhaben erörtert. Dankbarerweise fanden die Vertreter der Interes-
sengemeinschaft in Pfarrer Frank Pierel (Kirchspiel Nossener Land),
Katrin Versin (Verwaltungsleiterin Kirchspiel Nossener Land) und
Laura Jurczyk (Verwaltungsmitarbeiterin für die Friedhöfe im Kirch-
spiel Nossener Land) und Ralf Lantzsch (Kirchgemeindevertreter für
die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Burkhardswalde mit Tanneberg und
Taubenheim) Unterstützer für das Anliegen, gepflegte Grabstellen
auf dem Friedhof Taubenheim anzubieten. Viele Menschen möchten
gern auf dem Friedhof Taubenheim gern begraben werden. Leider
sind die Zeiten sehr schnelllebig und es ist für viele Menschen nicht
klar, wer dann eine Grabstelle verbindlich über zwanzig Jahre Liege-
frist dann in Taubenheim pflegen kann. Andererseits möchten
Menschen eigentlich in der Heimat in Taubenheim bestattet werden.
Deshalb entsteht immer wieder die Frage nach über die Liegezeit
von zwanzig Jahren gepflegten Grabstellen, in denen auch ein
Ehepartner später bestattet werden kann. Nach mehreren Treffen
der Initiative auf dem Friedhof Taubenheim und im Pfarramt Nossen,
dem Verwaltungssitz des Kirchspieles Nossener Land. Zu dem
Kirchspiel Nossener Land gehört auch die Kirchgemeinde Burk-
hardswalde mit dem Friedhof Taubenheim. Die Pflege und Unterhal-
tung der Friedhöfe ist in Sachsen meist in Verantwortung der Kirch-
gemeinden, aber eigentlich eine Kommunale Aufgabe. Die Gemein-
de Klipphausen unterstützt die Friedhöfe in unserem Bereich mit
einem Betrag von 1000 Euro pro Jahr je Friedhof. 
Für die kleiner werdenden Kirchgemeinden ist es eine große Heraus-
forderung und ohne bessere Unterstützung durch die Öffentlichkeit
bei den Auflagen (z. B. Arbeitsrecht, Beachtung der gesetzlichen
Bestimmungen wie Steuern, Sicherheitsanforderungen usw.) weder
personell noch finanziell durch die Kirchgemeinden eine bessere
Unterhaltung der Friedhöfe zu leisten. Mehr gelöste Gräber würden
helfen, die Friedhofspflege und Unterhaltung finanziell zu meistern.
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Unsere jüngeren Arbeiter unterstützen unser Anliegen, den Friedhof
in Taubenheim zu erhalten und um die Alternative Bestattungsform
zu erweitern. 

Die Frauen hatten unsere fleißigen Arbeiter nach getaner Arbeit zum
Essen in den Gemeinderaum in der Kirche einladen. Sie tischten auf:
Bockwurst/Wiener, frische Brötchen, Butter, Käse, Kaffee und Tee,
Bier, Tomaten, sauer eingelegtes Gemüse, Gewürze. Alles war liebe-
voll zubereitet und hergerichtet! Danke! 
Was uns auch ganz wichtig war, dass wir gemeinsam ins Gespräch
kamen. So konnten wir auch von unseren jüngeren Arbeitern erfah-
ren, wie sie mit diesem Thema umgehen - und sie finden es toll,
dass unsere Interessengemeinschaft sich dafür einsetzt. Pfarrer i. R.
Klaus Urban war sehr angetan von der großen Unterstützung aller
Beteiligten und dankt allen Beteiligten!

Wie wurde dieser Arbeitseinsatz finanziell abgesichert? 
Alle waren bereit dies als Sponsoring abzurechnen, d. h. den geld-
werten Vorteil als gemeinnützigen Zweck abzurechnen. Und dem
Ev.-Luth. Kirchspiel in Nossen geben wir damit die Aufgabe, diesen
Wert für eine oder mehrere Sitzbänke neben den geplanten Grab-
stätten einzusetzen. 
Fazit: Wir sind wieder ein ganzes Stück vorangekommen, der
Einsatz war ein voller Erfolg. Danke an alle, die uns geholfen haben,
mit unsrem Vorhaben weiterzukommen!

Somit wird es neben der bereits bestehenden Möglichkeit eines
gepflegten Reihengrabes hoffentlich auch bald die Möglichkeit
geben, eine gepflegte einmal nachlösbare Wahlgrabstätte (z. B. für
Ehepartner) auf dem Friedhof Taubenheim (Alternative Urnenbestat-
tung) anzubieten.
Weitere Informationen dazu werden zu gegebener Zeit bekannt
gegeben.

Ansprechpartner für den Friedhof Taubenheim finden Sie in der 
Verwaltung des Ev.- Luth. Kirchspiels Nossener Land, 
Dresdner Straße 2, 01683 Nossen
Telefon: 035242 68467, Fax: 035242 66887
ksp.nossener-land@evlks.de

Ansprechpartnerin für die Friedhöfe im Kirchspiel Nossener Land ist
Frau Laura Jurczyk als Verwaltungsmitarbeiterin für die Friedhöfe.

Informationen zur Kirchgemeinde Burkhardswalde mit Tanneberg
und Taubenheimfinden Sie im Amtsblatt Klipphausen, in den
Kirchennachrichten der Ev.-Luth. Kirchgemeinden Burkhardswalde,
Miltitz-Heynitz und Krögis 
und im Internet unter https://pfarramt-burkhardswalde.de/

Ev.-Luth. Kirchspiel Nossener Land
Ev.-Luth. Kirchgemeinden Burkhardswalde
Miltitz-Heynitz und Krögis
Pfarramt Burkhardswalde, Markt 1, 01665 Klipphausen, 
OT Burkhardswalde, Telefon 035245-70250, Fax 035245-
70251, Pfarrer Mathias Tauchert, Telefon: 035245-729102,
Handy: 0175 566 3196, E-Mail: Mathias.Tauchert@evlks.de,
kg.burkhardswalde@evlks.de, Pfarrer Mathias Tauchert,
Telefon 035245-729102, E-Mail: Mathias.Tauchert@evlks.de

n Jahreslosung 2025
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.             1. Korinther 16,14

n Monatsspruch im April
Brannte nicht unser Herz in uns, da er mit uns redete?

Lukas 24, Vers 32

06. April – Judika
08:30 Uhr      Krögis: Gottesdienst 
10:00 Uhr      Taubenheim: Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 

und Kindergottesdienst 

13. April – Palmarum
10:00 Uhr      Burkhardswalde: Gottesdienst mit Vorstellung der 

Konfirmanden und Kindergottesdienst

17. April – Gründonnerstag
19.00 Uhr      Taubenheim: Heiliges Tisch-Abendmahl 
19.00 Uhr      Heynitz: Heiliges Tisch-Abendmahl

18. April – Karfreitag
10.00 Uhr      Miltitz: Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
14.00 Uhr      Tanneberg: Gottesdienst
15.30 Uhr      Krögis: Gottesdienst

20. April – Ostersonntag
05.00 Uhr      Miltitz: Osternacht mit Chor und Heiligem Abendmahl
10:00 Uhr      Burkhardswalde: Ostergottesdienst mit 

Posaunenchor
10.00 Uhr      Krögis: Ostergottesdienst mit Heiliger Taufe, 

Kindergottesdienst und dem Posaunenchor

21. April – Ostermontag
10.00 Uhr      Heynitz: Ostergottesdienst

27. April – Quasimodogeniti
10.00 Uhr      Taubenheim: Gottesdienst mit Heiligem 

Abendmahl
10.00 Uhr      Miltitz: Familiengottesdienst

n Gottesdienst im AWO Pflegeheim Taubenheim:
Donnerstag: 3. April und 8. Mai 2025, 10:00 Uhr

n Sprechzeiten:
Pfarramtsverwaltung Burkhardswalde 
Mittwoch       09:00 bis 12:00 Uhr

Friedhofsverwaltung für die Friedhöfe Burkhardswalde, Tanneberg,
Taubenheim, Krögis, Heynitz und Miltitz im Pfarramt Nossen
Sprechzeit im Pfarrhaus Nossen, Dresdner Straße 2, 01683 Nossen:
Dienstag 10:00 bis 12:00 Uhr; 14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag 10:00 bis 12:00 Uhr; 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 10:00 bis 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
Telefon 03 52 42 6 84 67, Fax 03 52 42 6 68 87
E-Mail: ksp.nossener-land@evlks.de
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Ev.-Luth.-St.-Bartholomäus –
Kirchgemeinde Röhrsdorf
Öffnungszeiten der Pfarramts- und Friedhofsverwaltung
Dienstag: 15.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 bis 11.00 Uhr

oder nach Vereinbarung
Telefon:  035204 4 85 4 1
Fax: 035204 2 89 1 8
E-Mail: kirche-roehrsdorf@freenet.de

n WIR LADEN HERZLICH EIN ZU DEN GOTTESDIENSTEN

n Jahreslosung 2025
„Prüft alles und behaltet das Gute!“ (1. Thessalonicher 5,21)

6. April – Judika
Sora               10.00 Uhr   Predigtgottesdienst
Wochenspruch
Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen lasse,
sondern dass er diene und gebe sein Leben als Lösegeld für viele.

(Matthäus 20,28)

13. April – Palmsonntag
Naustadt       10.00 Uhr   Predigtgottesdienst mit Chor und 

Abendmahl
Wochenspruch 
Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle, die an ihn
glauben, das ewige Leben haben.                              (Joh. 3,14b.15)

17. April – Gründonnerstag –
Einsetzung des Heiligen Abendmahls
Sora               18.00 Uhr   Abendmahlsfeier
Tagesspruch
Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder,
der gnädige und barmherzige Herr. (Psalm 111,4)

18. April – Karfreitag – Kreuzigung des Herrn
Röhrsdorf     15.00 Uhr   Karfreitagsmusik zur Sterbestunde Jesu
Tagesspruch
Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn
gab, damit alle, die an ihn glauben, nicht verloren werden, sondern
das ewige Leben haben.                                                    (Joh. 3,16)

20. April – Osternacht
Röhrsdorf     5.30 Uhr     Osternachtsfeier, gemeinsames

Osterfrühstück im Anschluss
Naustadt       5.30 Uhr     Osternachtsfeier, gemeinsames 

Osterfrühstück im Anschluss

20. April – Ostersonntag – Auferstehung des Herrn.
Röhrsdorf     10.00 Uhr   Familiengottesdienst
Wochenspruch
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit
zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle.

(Off. 1,18)

21. April – Ostermontag
Naustadt       10.00 Uhr   Festgottesdienst mit Posaunen

27. April – Quasimodogeniti – Wie die neugeborenen Kindlein
Sora               10.00 Uhr Predigtgottesdienst
Wochenspruch
Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns
nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer
lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von den
Toten.                                                                              (1. Petr. 1,3)

n Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Wilsdruff-Limbach

n   Limbach
     21.04. 10:00 Uhr     Predigtgottesdienst 

n   Sachsdorf 
     06.04. 09:00 Uhr     Predigtgottesdienst 
     18.04. 15:00 Uhr     Andacht zur Sterbestunde 
     21.04. 09:30 Uhr     Predigtgottesdienst

n   Wilsdruff
     06.04. 10:15 Uhr     Predigtgottesdienst 
     15.04. 10:00 Uhr     Gottesdienst in der K&S - Seniorenresidenz
     17.04. 17:00 Uhr     Agapemahl zum Gründonnerstag
     18.04. 09:30 Uhr     Abendmahlgottesdienst
     20.04. 09:30 Uhr     Ostergottesdienst mit Taufe
     27.04. 09:00 Uhr     Predigtgottesdienst
     29.04. 10:00 Uhr    Gottesdienst im Katharinenhof

(K) = Kindergottesdienst

n   Besonderes
Wir laden herzlich ein zur Passionsmusik am 13.04., 17:00 Uhr in die
Kesselsdorfer Kirche mit Annegret Bernstein (Violine) und Katja
Mangold (Gitarre). Es singen die Kirchenchöre des Wilsdruffer
Landes unter der Leitung von Kantorin Andrea Klose.
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
in den linkselbischen Tälern 
Pfarramt Weistropp, Kirchstraße 6, 01665 Klipphausen, 
OT Weistropp, Telefon: 0351 4537747, 
Fax: 0351 4525064, www.kirche-weistropp.de 

n Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 06. April – Judika 
09.00 Uhr  Winterkirche Constappel, Predigtgottesdienst 
10.30 Uhr  Winterkirche Weistropp,  Gottesdienst mit Abendmahl  

Sonnabend, 12. April 
17.00 Uhr  Unkersdorf – Benefizkonzert des Löwenträne e.V. –

„Über den Wolken“ – Andreas Däßler singt Lieder von
Reinhard Mey (Kulinarisches und Kreativmarkt ab 15.30
Uhr geöffnet)

Sonntag, 13. April – Palmsonntag
09.45 Uhr  Weistropp (10.00 Uhr on air) – Radiogottesdienst MDR

KULTUR mit dem Posaunenchor 

Donnerstag, 17. April – Gründonnerstag
19.00 Uhr  Winterkirche Weistropp – Gottesdienst mit Tischabend-

mahl

Freitag, 18. April – Karfreitag 
14.00 Uhr  Pilgergottesdienst (ab Kirche Constappel) 

Sonntag, 20. April – Ostersonntag
06.00 Uhr  Weistropp – Feier der Osternacht mit Osterfeuer und

anschließendem Osterfrühstück
10.00 Uhr  Constappel – Festgottesdienst mit Taufe und mit der

Constappler Hofkapelle 

Montag, 21. April – Ostermontag 
10.00 Uhr  Unkersdorf – Familienkirche 

Sonntag, 27. April – Quasimodogeniti 
10.00 Uhr  Weistropp ¬– Vorstellungsgottesdienst der Konfirman-

den

Sonnabend, 3. Mai 
18.00 Uhr  Constappel – Abendmahl der Konfirmanden 

Sonntag, 4. Mai – Misericordias Domini 
10.00 Uhr  Unkersdorf – Konfirmation mit dem Posaunenchor

Bitte informieren Sie sich über eventuelle Änderungen auf unserer
Website www.kirchgemeinde-linkselbische-taeler.de oder im Pfarr-
amt Weistropp (0351/4537747). 

Anzeige(n)

Anzeige(n)
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n Anwandern am 1. Mai – Neuer Wanderweg durch die Triebischtäler wird eingeweiht

Fortsetzung von Seite 1

n Die Kurzbeschreibung der Wanderroute
Hier sei die Tour schnell zusammengefasst: sie beginnt am
Buswendeplatz Buschbad in Meißen und endet am Schloss
Rothschönberg. Durch die Anbindung an des Nahverkehrsnetz
ist eine Rückkehr zum Ausgangspunkt möglich. Ein alternativer
Beginn kann am Wanderparkplatz an der Mehrzweckhalle
Robschütz gewählt werden, was eine Verkürzung der Distanz
um zwei Kilometer bedeutet. Die Route führt durch die geschütz-
te und wenig bebaute Tallandschaft im Landschaftsschutzgebiet
„Triebischtäler“. Neben der reichhaltigen Natur können histori-
sche Besonderheiten besichtigt sowie kulturelle Entdeckungen
getätigt werden. Der Startpunkt in Meißen befindet sich unweit
des Gebäudekomplexes Buschmühle mit der Wasserkraftanla-
ge, die noch in Betrieb ist. Darüber erhebt sich der Götterfelsen.
Das gegenüber liegende Buschbad war eine Kaltwasseranstalt.
Nach dem Anstieg im Wald ergibt sich der Blick auf die Felsen
der Garsebacher Schweiz. Beim Abstieg ins Tal empfängt die
Preiskermühle mit Teich und Rastplatz die Wanderer. Hier stößt
der Zuweg wieder auf die Hauptroute. Weiter entlang des Weges
befindet sich die Helmmühle mit Rastplatz und die Niedermühle
an der ehemaligen Kleinbahnstrecke. Die Kleine Triebisch
schlängelt sich daneben idyllisch durch das Tal. 

n Historische Gemäuer und eine Biobäckerei 
Nun liegt Taubenheim am Wege. Besuche der Kirche, des
Schlosses und des Parkes sind dort zu empfehlen. Im Ort befin-
det sich die Biobäckerei des Pfarrgutes mit Café. Der Weg führt
sanft hinab nach Burkhardswalde. Dort sind das Alte Steingut,
der sehr gut besuchte historische Gasthof Alma Kasper und die
spätgotische Kirche besonders sehenswert. Die Route führt nun
durch den Wald in einem Nebentälchen zur Baeyerhöhe, dem
großartigen Aussichtspunkt mit Rastplatz im Meißner Land. Von
da aus geht es über einen Bergrücken in das Große Triebischtal
mit großen Wiesenauen unter der Autobahnbrücke hindurch.
Kurz vor Ende der Tour lädt das Hauptmundloch vom Roth-
schönberger Stolln zu einem kleinen Abstecher ein. Dann führt
der Weg hinauf zu Schloss und Park Rothschönberg, oder es
geht direkt an der Triebischbrücke zur Bushaltestelle. Vom
Schloss sind es noch 400 Metern bis zu einer weiteren Bushalte-
stelle im Tal.

Die Preiskermühle ist eine weitere Sehenswürdigkeit. 

In Taubenheim befindet sich die Biobäckerei des Pfarrgutes mit
Café.

n Kooperation mit Meißen und dem Tourismusverband
Nach erfolgter Ausschreibung ging der Auftrag an die Firma non
malus GmbH aus Nünchritz. Diese hatte im Rahmen einer
beschränkten Ausschreibung als einzige Firma ein Angebot
abgegeben und wurde deshalb mit der Herstellung und Montage
der Wanderwegbeschilderung sowie der Informationstafeln
beauftragt. Weiterhin wurde der Weg digital aufbereitet, um
diesen auch über Internetplattformen wie Komoot und Outdoor
Active zu präsentieren.  Die Kosten der Maßnahme betragen
etwas mehr als 45.000 Euro. Das Vorhaben wurde mit einem
Festbetrag von 20.777,40 Euro durch die Richtlinie des Sächsi-
schen Staatsministeriums für Regionalentwicklung zur Förde-
rung der Regionalentwicklung aus Steuermittel auf der Grundla-
ge des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes
unterstützt. Zudem existiert eine Kooperationsvereinbarung
zwischen dem Tourismusverband Elbland Dresden e.V., der
Stadt Meißen und der Gemeinde Klipphausen, um den Weg
gemeinsam zu entwickeln, zu vermarkten und damit eine inter-
kommunale Bedeutung zu geben. Die Stadt Meißen beteiligt
sich anteilig an der Finanzierung der Maßnahme. 

n Geführte Wanderungen auf drei Routen
Am 1. Mai erfolgt die offizielle Einweihung der Wanderrouten. An
drei Strecken geht es zum gemeinsamen Ziel: der Baeyerhöhe.
Die Wanderung auf Route eins beginnt um neun Uhr auf dem
Schlossvorplatz des Schlosses Rothschönberg. Sie hat eine
Länge von achteinhalb Kilometern. Auf Route zwei müssen neun
Kilometern absolviert werden. Sie startet am Wanderparkplatz
Robschütz, an der Mehrzweckhalle, ebenfalls um neun Uhr.
Route drei hat ihren Beginn am Buswendeplatz Meißen Busch-
bad. Los geht es dort um 8:30 Uhr. Es sind elf Kilometer zu
absolvieren. Alle Wanderungen werden von den Wanderwege-
warten begleitet, die entlang des Weges sicher mit der ein oder
anderen interessanten Anekdote für tolle Eindrucke sorgen. Auf
der Baeyerhöhe werden ab 12:00 Uhr Imbiss und Getränke zu
erschwinglichen Preisen angeboten. Um 13:00 Uhr beginnt dort
die offizielle Einweihung. Ab 14 Uhr ist die individuelle Fortset-
zung der Route bis zum Endpunkt oder zum Ausgangspunkt
vorgesehen. Auf der Baeyerhöhe gibt es außerdem Informatio-
nen zu weiteren Wanderrouten sowie touristischen Attraktionen
der Region. Für die Rückreise kann die Buslinien VGM 418+ an
S 83 (Meißen – Miltitz – Nossen) genutzt werden. Der Bus fährt
im Zweistundenrhythmus.
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Viele Wegweiser und Tafeln helfen dem
Wanderer bei der Orientierung, wie dieser
unmittelbar an der Helmmühle. 

Das Schloss Taubenheim und der Park laden zu Verweilen ein. 

n Der Nahverkehr sorgt für die Rückreise 
Außerdem ist es möglich auf Bestellung den Anruflinienbus zu
nutzen. Die Anmeldungen sind unter 03521/74 16 63 notwendig.
Hier fährt die Linie VGM 414 auf Bestellung vom Gasthof Burk-
hardswalde nach Meißen. Dies erfolgt um 12:37 Uhr und 16:47
Uhr. Die Linie VGM 428 ist um 13:51 Uhr, 15:51 Uhr und 18:51
Uhr, ebenfalls auf Bestellung, von Lampersdorf nach Meißen
unterwegs. 

Informationen zum Wanderliebling gibt es unter 
www.klipphausen.de/freizeit-und-tourismus/wandertouren/.

Es wird darum gebeten, dass sich Wandergruppen in der
Gemeindeverwaltung Klipphausen unter 035204 21712 oder
gemeindeverwaltung@klipphausen.de anmelden.
Nutzen Sie die Chance unser neues Wanderhighlight an diesem
Tag zu erleben. 

Text und Fotos: H. M.

Frohe Ostern
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Gemeinnützige Seniorenbetreuung 
der Gemeinde Klipphausen

Gudrun Paul:
03521 8374732

Liebe Seniorinnen und Senioren,

endlich konnten wir Senioren unsere Auftaktfahrt nach Pirna
Zuschendorf durchführen und es war ein großer Erfolg. Mit ca. 140
Senioren war die Nachfrage groß und es starteten 3 volle Busse und
ein kleiner Bus. Die Seidelsche Kamelienschau im Landschloss ist
sehr sehenswert. Die einzelnen Blüten wurden in Glaskugeln aus
Lauschaer Glas präsentiert, aber auch in handgefertigten Keramik-
schalen in flachen Vierecken, rund oder  halbrund. In Spiegelschalen
vor Spiegelsäulen, auch in schwarz, kamen die Blüten mit verschie-
denen panaschierten Efeusorten besonders zur Geltung. Glasglo-
cken, breite Glasvasen und kleine Gläser, all das was wir auch zu
Hause haben, waren  mit Blüten gefüllt.

Den 1. Preis für verschiedene Blüten erhielt der Gartenbetrieb Risse
in Coswig, eine einheimische Firma, herzlichen Glückwunsch.

Wir haben  auch das gesamte Gelände mit den Glashäusern erkun-
det. Die vielen Azaleen, Kamelien und Efeus als Topfpflanze, Kletter-
pflanze, als Kronenbäumchen oder als Bonsai geschnitten, es war
eine Freude dies anzuschauen. Die verschiedenen  Rhododendren-
und Hortensiensorten, die alle mit Namenschildern versehen waren,
blühen erst im Jahresverlauf und sind wieder einen Besuch wert.

Das Mittagessen im Gasthof schmeckte uns allen und wurde gelobt.
Weiter ging es zum Stadtrundgang in die Altstadt Pirna. Unser
Stadtführer und die zwei Stadtführerinnen empfingen uns im mittel-
alterlichen Kostüm. Sie zeigten uns die reich verzierten Bürgerhäu-
ser mit dem typischen Sandstein und wir waren auch im Tetzelhaus
mit der historischen Holzdecke. Zum Ende des Rundgangs beglei-
teten sie uns zum Romantikhotel zum Kaffee trinken. Hier erwartete
uns eine Köstlichkeit des Hauses, die Pirnsche Torte. Eine Torte mit
Walnüssen und einer Birnengeleeschicht, überzogen mit einer
dicken Schokoladenhaube.

Es könnte also richtig heißen:
P(B)irnsche Torte.

Ein kurzer Weg führte uns zu unseren Bussen, die in der Nähe der
Elbe parkten. Es waren drei gelungene und erlebnisreiche Tage und
einige Senioren wollen zur Hortensien- und Rhododendrenblüte
wieder kommen.

n Vorschau auf die Seniorenfahrt im Mai:
Wie bereits in unserem Jahresplan angekündigt, werden wir jeweils
an einem Mittwoch am 7. Mai, 14. Mai und 21. Mai 2025 den Land-
wirtschaftsbetrieb „Agraset“ GmbH in Naundorf besichtigen. Das ist
ein großer moderner Landwirtschaftsbetrieb mit mehreren Betriebs-
zweigen. Die gesamte Produktionspalette von Pflanzen- und Tier-
produktion über Verarbeitung und Vermarktung bis hin zur Lehr-
lingsausbildung ist vorhanden. Sie werden staunen, wie heute die
landwirtschaftliche Produktion erfolgt und was für technische
Möglichkeiten es gibt, kein Vergleich mehr mit den uns bekannten
LPG der 80iger Jahre. Nachdem Sie Gelegenheit hatten, im genos-
senschaftseigenen Landmarkt Produkte der Genossenschaft und
von Erzeugern aus der Umgebung zu kaufen, fahren wir zum Mittag-
essen, das wir in Rochlitz auf dem Rochlitzer Berg bestellt haben.
Der Nachmittag wird zu einer Fahrt durch die hoffentlich frühlings-
hafte Landschaft genutzt und führt uns zum nächsten Höhepunkt
unseres Ausflugs. Lassen Sie sich überraschen, was in unserer
näheren Umgebung für Produkte hergestellt werden und durch Sie
verkostet werden können!

Der Preis für diesen Tagesausflug beträgt pro Person 65,00 €. Damit
haben Sie Busfahrt, Mittagessen, Besuch „Agraset“ und Überra-
schung bezahlt.
Bitte melden Sie sich bei Ihrem zuständigen Kassierer bis zum
09.04.2025 und entrichten den Reisepreis. Der Fahrplan wird im
Amtsblatt Mai veröffentlicht.
Wir freuen uns wieder auf eine zahlreiche Teilnahme.

Bis zum nächsten Wiedersehen wünschen
wir Ihnen Gesundheit und bleiben Sie schön neugierig.

Ihr Team von der Seniorenbetreuung
der Gemeinde Klipphausen

Anzeige(n)
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n Hallo Kinder, Ihr singt gerne?

Kommt zu uns in den „Kinderprojektchor rund ums Kirchen-
jahr“ der Kirchgemeinde Röhrsdorf-Naustadt-Sora.

Wir proben dienstags, ab 17.00 Uhr,
in der Grundschule Naustadt.

Weitere Infoormationen
bei Frau Grätz, Telefon 035204/774650

n Einladung

Zur Versammlung der Jagdgenossenschaft Taubenheim am Mitt-
woch, dem 23. April 2025 um 18:00 Uhr im Gasthof Alma Kasper,
01665 Burkhardswalde, Markt 5 sind alle Jagdgenossen (Eigentü-
mer von jagdlich nutzbaren Flächen) des ehemaligen Gemeindege-
bietes Taubenheim recht herzlich eingeladen. Im Falle einer Vertre-
tung ist eine Vertretungsvollmacht nachzuweisen.

n Tagesordnung zur Versammlung der Jagdgenossenschaft
Taubenheim am 23.04.2025 um 18:00 Uhr im Gasthof Alma
Kasper:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlußfähigkeit
3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht
5. Bericht der Rechnungsprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Beschluß der neuen Satzung*
8. Bericht der Jagdpächter
9. Informationen/Anfragen/Sonstiges
10. Gemeinsames Abendessen
* … Die zu beschließende Satzung liegt vom 01. bis 23. April 2025 in
der Gemeindeverwaltung Klipphausen aus und kann zu den
Öffnungszeiten eingesehen werden.

Nach Abschluss des offiziellen Teils findet ein gemeinsames Essen
statt. Deshalb bittet der Vorstand um vorherige verbindliche Teilnah-
memeldung bis zum 14.04.2025 an den Jagdvorsteher Herrn
Michael Schwarzwälder, 01737 Spechtshausen, Mühlweg 4.
Telefon: 035203/44257, mobil: 0172/6964627
E-Mail: saegewerk.schwarzwaelder@gmail.com

Der Vorstand
Jagdgenossenschaft Taubenheim

Anzeige(n)

Jagdgenossenschaft Bockwen-Polenz

n Einladung

Die Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Bockwen-
Polenz findet am Freitag, dem 25.04.2025 um 19.00 Uhr im Sport-
lerheim Scharfenberg (am Sportplatz/neue Schule) statt.

n Tagesordnung:
1. Begrüßung mit der Jagdhornbläsergruppe „Herbert Dießner"
2. Bericht des Vorstandes
3. Beschluss zur künftigen Verwendung des Reinertrages
4. Kassenbericht und Kassenprüfung
5. Entlastung des Vorstandes
6. Bericht der Jäger zum Jagdjahr
7. Sonstiges und Diskussion
8. Jagdessen

Wir bitten um Teilnahme je eines Vertreters Ihrer Familie bzw. Erben-
gemeinschaft. Bitte informieren Sie uns, soweit noch nicht erfolgt,
über Ihre aktuelle E-Mail-Adresse und Bankverbindung per E-Mail
an: jagd_bp@web.de.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Versammlung unabhängig von
der Anzahl der anwesenden Mitglieder und der vertretenen Flächen
beschlussfähig ist. Im Vertretungsfall ist dem Vorstand eine gültige
Vollmacht vorzulegen.

Mit freundlichem Gruß
Konrad Jorschick, Jagdvorsteher 

Bockwen, den 14.03.2025

Jagdgenossenschaft Taubenheim
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Heimat- und Freilichtmuseen bilden mit der Darstellung früherer
Wohn- und Arbeitsverhältnisse unverzichtbare Anschauungsobjekte
zur Vermittlung von Kenntnissen und damit einen Schlüssel zur
Identifikation mit der heimatlichen Region und ihrer Geschichte. Sie
besitzen eine allgemeine Bildungsfunktion, z. B. im Rahmen eines
heimatkundlichen und landesgeschichtlichen Unterrichtes in den
Schulen.
Bisher gibt es kein Freilichtmuseum, welches die Mitte Sachsens
abbildet. Und damit ist nicht nur das geographische Zentrum
gemeint, sondern auch der historische Brennpunkt, zwischen der
heutigen Landeshauptstadt Dresden, der sächsischen Wiege in
Meißen und der historischen Quelle des sächsischen Wohlstandes,
den Bergbauregionen um Freiberg.
Schon durch den Nationalen GEOPARK wurde „Sachsens Mitte“ als
Beschreibung unserer Region aus kultureller sowie landschaftlicher
Sicht geprägt. Abhängig vom Rechenmodell liegt die Mitte Sach-
sens im Tharandter Wald oder dessen Umgebung.
Aufgrund einer Machbarkeitsstudie wurde 2017 das Projekt „Frei-
lichtmuseum für Sachsens Mitte“ auf den Weg gebracht. Als Ort
wurde das Dorf Limbach bei Wilsdruff ausgesucht. Die Stiftung
Leben und Arbeiten hat mit der Sanierung und dem Betrieb des örtli-
chen Rittergutes bereits hervorragende Leistungen vollbracht.
In dem Museum könnte man den Alltag vergangener Jahrhunderte
abbilden. In den Häusern soll authentisches Inventar dargestellt
werden aber auch Platz für Sonderausstellungen sein. Zwischen
den Gebäuden werden Gärten und Tierhaltung widerspiegeln, wie
sich der Alltag in unserer ländlich geprägten Region in der Vergan-
genheit angefühlt haben könnte.
Viel Wissen darum ist schon verloren gegangen. Vieles, was noch
bekannt ist, wird vergessen werden, wenn wir nicht jetzt darauf
achten, zu bewahren, was es an Erfahrungen unserer Vorfahren
noch gibt. Die wunderbarsten musealen Ausstellungsstücke sind
wenig wert, wenn keiner mehr weiß, wofür sie da waren, wie sie
genutzt wurden. Deshalb soll unsere Einrichtung etwas Lebendiges
sein, etwas Anfassbares. 
Um die Idee in die Tat umsetzen zu können, wurde der „Verein zur
Förderung der ländlichen Baukultur in Sachsens Mitte“ als Unter-
gliederung des Landesvereins Sächsischer Heimatschutz gegrün-
det. Zweck des Vereins ist das Engagement für die Umwelt, ihre
landschaftlichen, historischen und kulturellen Besonderheiten und
die Förderung der Lebensqualität im ländlichen Raum, besonders
im Bereich der ländlichen Baukultur. Der Vereinszweck wird insbe-
sondere verwirklicht durch die ideelle und, soweit möglich, materiel-
le Förderung eines entstehenden „Freilichtmuseums in Sachsens
Mitte“. Ein weiteres Ziel ist die Unterstützung von Kultur und Klein-
kunst im ländlichen Raum. Um diesen Zweck zu erreichen, betreibt

n AUF DEM WEG ZU EINEM FREILICHTMUSEUM IN SACHSENS MITTE

der Verein Öffentlichkeitsarbeit, vermittelt Informationen und führt
Veranstaltungen, Exkursionen und Fortbildungsmaßnahmen durch.

Es ist nun an der Zeit, tatsächlich auch mit praktischen Schritten in
Richtung Museumsaufbau zu gehen. Dafür soll das erste Gebäude
mit Hilfe von Fördermitteln aufgebaut werden. Das „Altenberger
Haus“ wurde 2022 in Eigenleistung durch den Förderverein gebor-
gen. Es wurde aufgemessen, kartiert und schließlich in Einzelteile
zerlegt und abtransportiert, die nun darauf warten wieder zusam-
mengefügt zu werden.
Im Rahmen des Tages der offenen Tür im Rittergut Limbach werden
wir unseren Verein und die aktuellen Pläne vorstellen. 

Wir laden Sie dazu recht herzlich ein!
1. Mai 2025, ab 11:00 Uhr
Rittergut Limbach/Wilsdruff

Im Übrigen suchen wir auch weiterhin Mitstreiter für
unseren Verein – je mehr Leute sich für das Thema engagieren,
desto schneller werden wir ans Ziel kommen! Melden Sie sich gern
bei uns:
Kay Arnswald, Verein Baukultur
E-Mail: verein@sachsens-mitte.de
Telefon: 0172 79 365 90
www.sachsens-mitte.de
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Landgestalten e.V. 
Öffentliches Atelier „Kulturkonsum“ 
Rittergut 1 | 01683 Raußlitz (Nossen)
E-Mail: team@landgestalten.online
Telefon: +49 172 614 9531
www.landgestalten.online

► Montag, 07.04. und 21.04.2025, 15:30 Uhr bis 18:00 Uhr –
Handarbeitscafé
Gemeinsam mit Ellen Machallat Grimme wird genäht, gestrickt,
gehäkelt und gestickt. Jeder kann sein aktuelles Werkstück
mitbringen, ein neues beginnen, welches in den darauf folgen-
den Kursen fertig gestellt wird. Oder sich einfach nur austau-
schen und Ideen sammeln. Geeignet für: Jeden der Spaß an
Handarbeit hat.

► Co-Working – immer freitags, 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr (mit
Absprache auch länger)
Herzlich Willkommen im ländlichen Co-Working Space in Rauß-
litz.
Geeignet für Arbeitsnomaden und Heimarbeiter, die Anschluss
suchen. Kreatives miteinander oder jeder in Ruhe für sich – allein
oder mit Anderen in unserem öffentlichen Atelier arbeiten. WLAN
ist vorhanden.
Fragen und Kontakt unter: 0172/6149531, Mandy Hohlfeld

► Bürgertheater
Wir starten in das 3. Jahr „Bürgertheater in Nossen“.
Bei Interesse am Mitmachen, egal ob Ensemble, Bühnenbau,
Ausstattung etc. darf gern dazu kommen:
Abwechselnd mittwochs (gerade Wochen) und donnerstags
(ungerade Wochen) Jugendgruppe ab 5. Klasse von 16:30 Uhr
bis 18:30 Uhr (angelehnt an die Busfahrzeiten von und nach
Nossen mit der 418) Erwachsenengruppe im Anschluss von
19:00 Uhr bis 21:00 Uhr
April-Termine: 02.04., 10.04. und 16.04.2025 (24.04. in den
Ferien nach Absprache)
Wo? In der alten Schule in Rüsseina – Dorfplatz (neben der
Feuerwehr, Kirche, Brotbackhaus)

     Weitere aktuelle Veranstaltungshinweise im Internet unter:
     www.landgestalten.online, und so erreichen Sie uns: 
     team@landgestalten.online oder Telefon: +49 172 6149531 

n NEUES vom Kulturhauptdorf 2025+     

Mit einem Augenzwinkern entstand – inspiriert von Chemnitz als
„Kulturhauptstadt“ beim LANDGESTALTEN e.V. die Idee des
„Kulturhauptdorf 2025+“ und verbindet uns nun unter Schirmherr-
schaft der Bürgermeister mit unseren Nachbargemeinden Nossen
und Käbschütztal. Bei mehreren Treffen von Akteuren und Interes-
sierten, zuletzt am 12.03. im Sportlerheim Scharfenberg, haben wir
den spannenden Impuls Kulturhauptdorf 2025+ aufgegriffen: dörf -
liche Kultur sichtbar machen, Orte beleben, eine Plattform zum
Austausch bieten, Akteure und Aktivitäten vernetzen, gemeinsam
Dorf und dörfliche Kultur gestalten.
Entstanden ist eine Sammlung vielfältiger kultureller Veranstaltun-
gen und Aktionen, wie z. B. der Kunstsommer in Steingut e.V., die
Angebote im Schloss Batzdorf und im Klangraum Constappel e.V.
Andere Ideen suchen noch Interessierte und brauchen Unterstüt-
zung.
Ziel ist es, voneinander zu erfahren, gemeinsam etwas zu organisie-
ren und die vielfältige dörfliche Kultur sichtbar zu machen. Die
Veranstaltungen können im Amtsblatt Klipphausen sowie über die
miteinander verknüpften Internet-Seiten Nossener-Land.de,
Lom matzscher Pflege.de und Landgestalten.online veröffentlicht
werden.
Wir freuen uns auf weiteren regen Austausch, Impulse und Aktionen,
die unser dörfliches Leben facettenreich gestalten, und das nicht
nur im laufenden Jahr. 

Wir laden alle Interessierten herzlich ein zum nächsten Treffen:
Montag, 05.05.2025, 19:00 Uhr 
Steingut Burkhardswalde (Zur Baeyerhöhe 35, Klipphausen)

Gern kann diese Einladung auch geteilt werden.

Conny Matthes, Maren Flechner, Cornelia Figas und Martin Leibner

Anzeige(n)



Ausgabe 04/2025 Amtsblatt der Gemeinde Klipphausen           Seite 35

Allgemeine Informationen

n Die Interessengemeinschaft 
    „Kunstwoche Wilsdruff“ informiert:

n 5. „Kunstwoche Wilsdruff“ vom 26. April bis 11. Mai 2025
Nach den vier  erfolgreichen Kunstwo-
chen 2021 bis 2024 und dem weiterhin
bestehenden Interesse der Geschäfts-
inhaber und Künstler werden wir tradi-
tionell wieder die Schaufenster der
Innenstadt von Wilsdruff in eine Frei-
luftgalerie verwandeln und Kunst der
breiten Öffentlichkeit präsentieren. 
Ausgestellt werden Malerei, künstleri-
sche Fotografie und Keramik von
Künstlerinnen und Künstlern aus der Region. Kommen Sie vorbei
zum Schauen und Staunen und lassen Sie sich inspirieren!

Eröffnung ist am 26. April 2024 um 14.00 Uhr am Café „Zum
Adler“ mit musikalischer Untermalung durch Kati & Tino.

Albrecht Ludwig, Im Namen der „IG Kunstwoche Wilsdruff“

n Blut ist einzigartig:
    Diese wichtigen Aufgaben erfüllt 
    das „flüssige Organ“ im Körper

Rund fünf bis sechs Liter Blut zirkulieren im Kreislauf eines erwach-
senen Menschen. Das Blut setzt sich zusammen aus etwa 55%
Blutplasma, also dem flüssigen Bestandteil, und etwa 45% festen
Bestandteilen.  Dies sind die Blutzellen, wobei in rote und weiße
Blutkörperchen und die Blutplättchen unterschieden wird. Was sind
die Hauptaufgaben der lebensnotwendigen Flüssigkeit „Blut“?
• Versorgung von Organen und Gewebe mit Sauerstoff und Nähr-

stoffen
• Entsorgung von Kohlendioxid und anderen „Abfallprodukten“

der Körperzellen
• Wärmeregulation im Körper
• Transport von Hormonen und weiterer Botenstoffe für die Vertei-

lung wichtiger Informationen im Körper
• Abwehr von Krankheitserregern
• Blutstillung bei Wunden

Während früher das sogenannte „Vollblut“ transfundiert, also über-
tragen wurde, werden Blutspenden heute immer in die Blutbestand-
teile aufgetrennt, die dann je nach Bedarf beim Patienten eingesetzt
werden können. Dies erlaubt den gezielten und sparsamen Einsatz
für eine effiziente Behandlung. Zum Einsatz kommen dabei Konzen-
trate aus roten Blutkörperchen, aus Blutplättchen und das Blutplas-
ma. Da die aus dem Vollblut gewonnenen Präparate nur eine kurze
Haltbarkeit von teilweise wenigen Tagen haben, ist das kontinuierli-
che Engagement von Blutspenderinnen und -spendern für viele
Patienten lebenswichtig. 

Um die Patientenversorgung auch rund um die Osterfeiertage
sicherstellen zu können, bietet der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost
an einigen Spendeorten Blutspendetermine am Karsamstag,
19. April 2025, an.
In dem Podcast „500 Milliliter Leben“ des DRK-Blutspendedienstes
Nord-Ost informiert ein Mediziner des Blutspendedienstes in der
Episode „Das flüssige Organ – Was unser Blut alles kann“ auf
verständliche und unterhaltsame Weise über die Bestandteile des
Blutes und deren Aufgaben im menschlichen Körper.
https://www.blutspende.de/podcast oder
https://www.blutspende.de/magazin/von-a-bis-0/
podcast-blut-das-fluessige-organ

Für alle DRK-Blutspendetermine wird um Terminreservierung gebe-
ten, die online https://www.blutspende-nordost.de/
blutspendetermine/ oder telefonisch über die kostenlose Hotline
0800 11 949 11 oder über den Digitalen Spenderservice
www.spenderservice.net erfolgen kann. 
Wissenswertes rund um das Thema Blutspende ist im digitalen
Blutspende-Magazin
www.blutspende.de/magazin oder im Podcast „500 Milliliter Leben“
www.blutspende.de/podcast zu finden.

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet statt
am 22.04.2025 in der Gemeindeverwaltung Klipphausen,
Talstraße 3 von 14:30 Uhr bis 18:30 Uhr.

Wirtschaftsförderung Region Meißen (WRM) GmbH

Neugasse 39/40, 01662 Meißen
E-Mail: post@wrm-gmbh.de
Telefon: 03521/47608-0
www.wirtschaftsregion-meissen.de

n Fördermittel- und Finanzierungssprechtag
im Landkreis Meißen

Über die Sächsische Aufbau-
bank (SAB) können für verschie-
dene Vorhaben von Unterneh-
mensgründer, -nachfolgern oder
Bestandsunternehmen Förder-
mittel beantragt werden. 
Am 28. Mai 2025 besteht wieder
die Möglichkeit, sich in den
Räumen der Wirtschaftsförde-
rung Region Meißen GmbH
(Neugasse 39/40 in Meißen)
kostenfrei beraten zu lassen. 
Vereinbaren Sie einen Termin
zwischen 9:00 und 16:00 Uhr und lassen Sie sich beraten, welche
Förder- oder Finanzierungsprogramme für Ihr Vorhaben und Ihr
Unternehmen passen. 
Damit das Beratungsgespräch vorbereitet werden kann und für Sie
zielführend ist, bitten wir um vorherige Übermittlung einer Vorabin-
formation zum angedachten Vorhaben und Ihrem Unternehmen.
Bitte melden Sie sich telefonisch oder per E-Mail an.

n Kontaktdaten und Informationen:
Ansprechpartnerin: Sandra Baudis
E-Mail: post@wrm-gmbh.de
Telefon: 03521 47608-14
Anmeldefrist: 26. Mai 2025, Termin: 28. Mai 2025
Ort: WRM GmbH, Neugasse 39/40, 01662 Meißen
www.wirtschaftsregion-meissen.de/aktuelles/veranstaltungen.html
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n GERSTINs Entdeckertour 
    in der Lommatzscher Pflege

Auch in diesem Jahr lädt das Maskottchen der Lommatzscher
Pflege, die kleine Ähre GERSTIN, wieder zur individuellen Entde-
ckertour mit 12 Stempelstationen in den neun Kommunen der
Lommatzscher Pflege ein. Verbinden Sie das Stempelsammeln mit
einer Radtour oder einem Besuch einer der zahlreichen Veranstal-
tungen aus unserem Veranstaltungskalender, nutzen Sie die Zeit für
eine entspannte Wanderung oder zu einem Ausflug zu einem der
Erlebnisspielplätze am Wegesrand! Und wer mindestens acht Stem-
pel sammelt, erhält ein kleines Dankeschön! 
Weitere Informationen unter www.lommatzscher-pflege.de

n Abend der Vereine 2025 – Jetzt anmelden!

Termin: Dienstag, 6. Mai 2025 
Wo? Schützenhaus Lommatzsch, Sachsenplatz 3, 

01623 Lommatzsch
Wann? 18:00 bis ca. 20:00 Uhr

Als Referentin steht Claudia Vater vom Sächsischen Landeskurato-
rium Ländlicher Raum e.V. zur Verfügung.

Veranstalter: Förderverein für Heimat und Kultur in der Lommatz-
scher Pflege e.V. in Zusammenarbeit mit dem Sächsischen Landes-
kuratorium Ländlicher Raum e.V.
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Anmeldungen unter: anmeldung@lommatzscher-pflege.de 
oder 035241-8150-82
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Deutschlands schönster Wanderweg 2025: 

n Kammweg Erzgebirge-Vogtland ist nominiert

Die 20 nominierten Wege der 19. Auflage von „Deutschlands
schönster Wanderweg“ stehen fest. Der Kammweg Erzgebirge-
Vogtland wurde in der Kategorie Mehrtagestouren vorgeschlagen.
Mit dem Siegel Qualitätswanderweg steht der Kammweg Erzgebir-
ge–Vogtland für ein hohes Maß an Qualität und unvergessliche
Wandererlebnisse, aber auch um Ruhe zu genießen und vom Alltag
abzuschalten. Er bietet Wanderern eine zuverlässige Markierung,
gute Infrastruktur und eine Wegeführung auf abwechslungsreichen
Wanderwegen mit eindrucksvollen Aussichten und einer Fülle an
Sehenswürdigkeiten. Der 287 km lange Weg führt von Altenberg/
Geising über das Vogtland bis nach Blankenstein in Thüringen. Der
Kammweg Erzgebirge-Vogtland kann in Etappen, aber auch als
Standortwanderung oder Tagestour gelaufen werden.
Jetzt ist volle Unterstützung gefragt! Ab jetzt können Wanderfans
aus ganz Deutschland ihre Stimme abgeben, damit der Kammweg
Erzgebirge-Vogtland eine größtmögliche Chance auf den begehrten
Titel erhält. Die Abstimmung erfolgt online unter
www.wandermagazin.de/wahlstudio oder per Wahlkarte und läuft
bis zum 30. Juni 2025.
Die Wahlkarten für den Kammweg Erzgebirge-Vogtland liegen an
verschiedenen Stellen im Erzgebirge aus, u.a. in Tourist-Informatio-
nen oder in den Geschäftsstellen des Tourismusverbandes Erzge-
birge in Annaberg-Buchholz und Dippoldiswalde.

n Kontakt und Informationen
Tourismusverband Erzgebirge e.V. – Projektmanagement Wandern
Birgit Knöbel
Adam-Ries-Straße 16, 09456 Annaberg-Buchholz
Telefon: 03733 188 00 29
www.erzgebirge-tourismus.de

n Kostenlos geführte Wanderung: 
    Entdecken Sie die Natur!

Herzlich willkommen zu unserer beliebten Bahndammwande-
rung am 1. Mai 2025!

Wir laden Sie ein, gemeinsam mit uns auf eine spannende und
kostenlose Wanderung zu gehen. Um 9:00 Uhr starten wir am Bahn-
hof Lommatzsch und machen uns auf den Weg über Leutewitz nach
Löthain, wo wir gegen 14:00 Uhr ankommen werden.
Die Strecke ist etwa 13 Kilometer lang und bietet Ihnen die Möglich-
keit, sich nach der Hälfte der Wanderung bei einer leckeren Verpfle-
gung zu stärken – wir haben alles für Sie organisiert!

Ein besonderes Highlight des Tages: Das Schmalspurbahnmuseum
Löthain öffnet ab 12:00 Uhr seine Türen für alle Besucher.
Hier können Sie das Agenturgebäude, den Wagenkasten 97-13-67
und das Rollfahrzeug besichtigen.

Bitte denken Sie daran, wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk
mitzubringen, damit Sie die Wanderung in vollen Zügen genießen
können.

Wichtig: Es besteht kein Versicherungsschutz.
Um an der Wanderung teilzunehmen, bitten wir um eine telefonische
Anmeldung bei Herrn Udo Jankowski unter Rufnummer 035247
51053 (ab 18:00 Uhr) oder per E-Mail an svenbobe@web.de.

Falls Sie einen Rückfahrdienst benötigen, lassen Sie uns dies bitte
bei Ihrer Anmeldung wissen.

Wir freuen uns auf einen tollen Tag mit Ihnen!
Ihr Heimatverein Käbschütztal e. V. – 
Schmalspurbahnmuseum Löthain
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Volkshochschule im Landkreis Meißen e.V., Geschäftsstelle Radebeul,
Sidonienstraße 1 a, 01445 Radebeul 
Tel.: +49 (0) 351 65 27 69 30, Mail: Uhlemann@vhs-lkmeissen.de
www.vhs-lkmeissen.de

Kursangebote der Volkshochschule im Landkreis Meißen e. V. 
Kurs-Nr.           Kurstitel Ort Beginndatum   Uhrzeit

24C311018         Guten Morgen Yoga Stunde Coswig             01.04.25 09:30
25M182001         Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung       Meißen 02.04.25 15:00
25M535013         maximal digital! – Teil 4: Nachrichten: Können wir noch alles glauben?  Meißen 02.04.25 15:00
25M436304         Tschechisch Konversationskurs B2 Meißen 03.04.25 17:00
25G426141         Französisch, weitergeführter Grundkurs A1, 4. Semester Großenhain       03.04.25             18:00
24M411201         Deutsch Alpha 3 Meißen              04.04.25 08:45
25M158005         Informations- & Medienlandschaften – Wie arbeiten Journalisten?        Meißen 07.04.25 15:00
25M311002         Yoga für Anfänger – Energie am Abend Meißen 07.04.25 16:00
25M311012         Yoga – Energie am Abend (Fortsetzung) Meißen 07.04.25 18:00
25M312102         Pilates Einsteigerkurs Meißen              08.04.25 17:00
25M312202         Pilates Aufbaukurs Meißen              08.04.25 18:15
25M312302         Pilates Fortgeschrittene Meißen              08.04.25 19:30
25M312008         Pilates für Einsteiger am Mittwoch Meißen  09.04.25 17:00
25M353002         Wechseljahre Meißen  09.04.25 18:00
25M312002         Pilates für Einsteiger am Mittwoch Meißen  09.04.25 18:15
25M421119         Englisch Aufbaukurs A2, 1. Semester Meißen 10.04.25 18:45
25M145006         Sushi Kurs Meißen 11.04.25 15:00
25M145101         Ayurvedisch Vegan Kochen Meißen  12.04.25 14:00
25G421331         Englisch für Fortgeschrittene B1 Großenhain       14.04.25 17:45
25M533112         Smartphones im Alltag für Neulinge Meißen 15.04.25 15:00
24M410383         Test „Leben in Deutschland“ Meißen              16.04.25 08:00
24M410384         Test „Leben in Deutschland“ Meißen              16.04.25 08:00
23M411502         Orientierungskurs Alpha Meißen              16.04.25 08:30
24M410385         Test „Leben in Deutschland“ Meißen              16.04.25 09:00
25M343001         Schlank mit Geschmack – Gesunde Rezepte für eine schlanke Mitte     Meißen 23.04.25 17:00
23M411371         Deutschtest für Zuwanderer Meißen   26.04.25 08:00
25C318001         Achtsamkeit verstehen und erfahren Coswig 26.04.25 09:00
25M421314         Englisch für Fortgeschrittene B1, 4, Semester Meißen 28.04.25 19:30
24M410322         Deutsch B1/1 Meißen              29.04.25 08:00
24M410324         Deutsch B1/1 Meißen              29.04.25 13:00
25M533213         Smartphones im Alltag für Fortgeschrittene Meißen 29.04.25 15:00
25C321003         Fit durch Bauchtanz Coswig             29.04.25 18:00
25M436111         Online: Tschechisch A1, 1. Semester Meißen 30.04.25 10:30
25M158006         Informations- & Medienlandschaften – Was ist Pressefreiheit? Meißen 05.05.25             15:00
25M131001         Adler, Falken, Eulen & Co. – Hautnah Meißen 08.05.25 17:00
25M321003         Bauchtanz für Anfänger Meißen              08.05.25 18:30
25M142001         Garten-Workshop: 

Terra Preta – die schwarze „Wundererde“ selber herstellen Meißen 10.05.25 13:00
25C321007         Bauchtanz Fortführung Coswig             13.05.25 19:15
25C311003         Yoga für alle Coswig 14.05.25 18:00
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